
Vereinszeitschrift

Badminton - Fußball - Gymnastik - Karate

Kegeln - Kindertanzen - Tennis - Tischtennis

Turnen - Volleyball - Wandern - Yoga

Nummer 3/2018



2

* ERconomy proNatur – 100 % Sonne, Wasser, Wind



3

Der Vorstand hat das Wort
Vorwort des 1. Vorsitzenden 5

Aktuelles Vereinsgeschehen
FSV-Lauf am 28.10.2018 in der 
Brucker Lache 6

Einladung zur Herbstversammlung 
2018 9

Mitgliederverwaltung 10

Wir gratulieren... 13

So sind wir zu erreichen 15

Lust auf Mölkky? 17

Aktuelle Termine 19

Datenschutz beim FSV 20

Fußball - Senioren
Orthopoint Cup 2018 - Greuther 
Fürth gewinnt die Premiere! 22

FSV Bruck - 1. FC Nürnberg 23

Berichte der Fußball-Senioren 24

Platzbelegungsplan 28

Fußball - Junioren
U15 - Bayerischer Pokalsieger 2018 29

Berichte der Fußball-Junioren 31

Badminton
8 Wochen bis zum Saisonstart 34

Kegeln
Einzelmeisterschaften nach 
Saisonabschluß 36

Tennis
Der Tennisherbst steht wieder im 
Zeichen der offenen Vereins- 
meisterschaft 40

Tischtennis
Der Startschuss fällt 45

Karate
Ereignisreicher Frühsommer und 
Ausblick für die Karate-Abteilung 46

Überlegungen und Eindrücke zu 
einem Karate-Event der etwas 
anderen Art 47

Das etwas andere Karate 48

Mit Strategie, Intuition und 
Kreativität zum Sieg 50

Jetzt wird‘s bunt 51

Wandern
Fahrt des FSV Erlangen-Bruck über 
Metz und Nancy in die Champagne 53

3. Wanderung zur Entlastung der 
Mütter am Muttertag 58

Wichtige Ansprechpartner 
59

Impressum 
62

Inhaltsverzeichnis



4



5

Liebe Mitglieder!

die Sommerferien gehen bald zu Ende, das neue 
Schuljahr beginnt, die Spannung der Fußball-
weltmeisterschaft zog uns nur kurzzeitig in ihren 
Bann, das Sommerfest ging bei strahlendem 
Sonnenschein harmonisch über die Bühne, den 
Gemeinschaftsmarathon für das Spiel des Jahres 
gegen den 1. FCN bei sommerlichen Temperatu-
ren vor nicht ganz ausverkauftem Haus in Bruck 
haben wir gemeinsam gemeistert – Danke allen 
ehrenamtlichen Helfern bei allen hier genannten 
FSV-Aktionen!!!

Nun bereiten wir den Herbst vor, den Saisonab-
schluss auf dem Tennisgelände, vielleicht eine 
Herbstwanderung oder auch zwei, den Herbst-
lauf in der Brucker Lache, die Herbstversamm-
lung. Die Fußballsaison der Senioren hat längst begonnen, die Junioren greifen 
auch wieder in das Geschehen ein. Der Alltag hat uns wieder im Griff.

Die Vorstandschaft bereitet sich auf die letzten sechs Monate ihrer „Legislaturperi-
ode“ vor und auf ein schwieriges Jahr 2019 wiederum ohne FSV-Keller auf der 
Bergkirchweih, ohne Jubiläumsfeierlichkeiten, ohne den FC Bayern München oder 
den 1. FC Nürnberg, d.h. ohne nennenswerte Nebeneinnahmen. Jetzt müsste also 
ausreichend Raum und Zeit sein, um das Großprojekt „Umbau des Vereinsheims 
und eines Teils des Vereinsgeländes“ in Angriff zu nehmen. Die Gespräche mit 
unseren Investoren, Sponsoren und Freunden Reiner Rückl und Jürgen Schick und 
ihrem Unternehmen OrthoPoint sind in vollem Gange, die Genehmigungen durch 
die Stadt Erlangen werden dann mit Spannung erwartet. Wir haben im Moment 
angesichts der immer noch angespannten finanziellen Situation keine andere Mög-
lichkeit als uns zu gedulden. Um diese Geduld bitte ich und hoffe bei der Herbst-
versammlung am 15. November Neuigkeiten berichten zu können.

Ich wünsche allen Mitgliedern in allen Abteilungen Freude an den sportlichen Betä-
tigungen beim FSV und wenn damit in einigen Abteilungen auch sportliche Erfolge 
verbunden sein sollen, wünsche ich diese aus voller Überzeugung in allen Sportar-
ten.

Reinhard Heydenreich

Der Vorstand hat das Wort
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FSV-Lauf am 28.10.2018 in der Brucker Lache
Liebe Sportfreunde,

am 28.10.2018 ist es wieder soweit - der 3. FSV-LAUF geht 
in der Brucker Lache in die nächste Runde!

Neu im Angebot:
- 5km Nordic Walking
- 2 x 5km Staffel

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www.fsvlauf.de.

Dort findet Ihr auch alle weiteren wichtigen Informationen rund um den 3. FSV-
LAUF.

Helft uns bei unserem Motto: „FSV-LAUF 500“ - wir möchten bereits in diesem 
Jahr die 500er Teilnehmer-Marke knacken und werden uns dafür auch wieder rich-
tig ins Zeug legen.

Wir freuen uns auf Euch!
Das Orga-Team FSV-Lauf

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Setzen Sie bei Ihrer 

Baufinanzierung auf 

eine „ausgezeichnete“ 

Adresse!

Kaufen, bauen, finanzieren: 

Was immer Sie planen, nutzen Sie 

unser umfassendes Leistungsspektrum.

Wenn Bank, dann WIR!

vr-bank-ehh.de/baufin
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Einladung zur Herbstversammlung 2018
Am Donnerstag, 15. November 2018 um 20:00 Uhr, findet im FSV–Vereinsheim 
die Herbst-Mitgliederversammlung statt.

Dazu ergeht an alle Mitglieder eine herzliche Einladung.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, 08.11.2018, an den 
Vorstand zu richten.

Die Leitung der Veranstaltung hat Dr. Thomas Neudecker.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Tagesordnung

1) Begrüßung und Totenehrung

2) Genehmigung der Tagesordnung

3) Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 22. März 2018

4) Berichte der Ausschüsse und Abteilungen 

5) Bericht des Vorstandes mit Rückblick auf die Veranstaltungen seit März 2018 
 und einem Ausblick auf Baumaßnahmen

6) Wir wählen unsere FSV-Sportler des Jahres
 (Ehrung im Rahmen der Weihnachtsfeier am 15. Dezember)

7) Wahl eines Wahlausschusses 

8)  Anträge und Verschiedenes

Aktuelles Vereinsgeschen
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über18 Jahre) männlich 387
       = 531 )
    weiblich  144

Junioren (14 – 18 Jahre)  männlich   83
       =   90 )         = 879
    weiblich      7

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre) männlich 180
       = 258 )
    weiblich    78

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
- zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)

2. Mitgliederbewegung

Die Sommerzeit ist bekanntlich im Bereich Fußball der Schüler, Junioren und 
Erwachsenen eine sehr aktive Wechselzeit. Die Abgänge bei den männlichen Seni-
oren konnten besonders durch Neuaufnahmen im Schülerbereich annähernd aus-
geglichen werden; gegenüber dem 2. Quartal 2018 ist ein Rückgang von 9 Mitglie-
dern zu verzeichnen, jedoch gegenüber dem 3. Quartal 2017 eine Zunahme von 31 
Personen; insgesamt waren nach dem 2. Quartal 2018 129 Vorgänge zu bearbei-
ten.

Es wurden 69 Austritte bzw. Streichungen bearbeitet:
- 1 weibliche und 24 männliche Kinder / Schüler
- 16 männliche Jugendliche
- 2 weibliche und 26 männliche Erwachsene

Diesen 69 Austritten stehen 60 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr herzlich 
beim FSV begrüßen:

Fußball - Schüler: Leroj Aschenbrenner, Emil Bader, Jakob Becker, Tom Eberl, 
Enes Fleischer, Tobias Gerhard, Moritz Graf, Lars Guggenberger, Simon Hahn, 
André Harrer, Luca Hastreiter, Shamsher Hussain, Sami Isik, Justin Karic, Arda 
Hasan Kayaci, Timotny Lazaridou-Holt, Erdijon Limaj, Alejandro Lopez, Arsim 
Osmanaj, Lukas Reichel, Fabian Rüth, Alessio Seidling, Max Stamm, Aron-Antonio 
Veit, Sebastian Wagner, Amine Zebida

Fußball - Schülerin: Nahomé Bommer
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Fußball - Junioren: Juri Bubenko, Yannic Dittmar, Leopold Heim, Felix Ivanyutin, 
Efekan Karaca, Emin Koc, Denis Köksal, Yannick Kupfer, Luis Mihalciuc, Jonatos 
Nunes Dos Santos, Ali Osmanaj, Ajdin Rastoder, Mahmaud Said, David Scekic, 
Ebrocr Tetik, Bertug Türkyilmaz, Maurice Zippenfenig

Fußball - Senioren: Genc Bajrami, Firat Cagli, Alessandro Fracasso, Brandon 
Lala, Adem Selmani, Richard Vidal

Fußball - Trainer: Stefan Gran

Badminton: Jana Wilsch

Karate: Mina Majic, Janka Bedrice Nicolas, Verena Ryssel

Kinderturnen / Turnspiele: Lisa Kelch

Kindertanzen:  Anna Fricke

Wandern: Manfred Eggert

Sonstige: 2 (anonym / Datenschutz)

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen



12

Für jeden
das richtige

Brot!
das richtige

Für mich:
Ein Tessino

BEK_16_1485-3-aktion-tag-des-brotes-plakat-dina3_160412a_rz.indd   1 13.04.16   14:38

www.der-beck.de

Anzeige_FSVBruck_Benefiz_Tessino_A5.indd   1 27.06.2017   10:04:26
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Wir gratulieren...
unseren Mitgliedern zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40. Geburts-
tag, Herren ab dem 50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir bei Damen das Alter erst ab dem 
60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute!!!

August 2018

01.08. Steinleitner Stefanie
04.08. Truhlar Jaroslav 74 Jahre
05.08. Wild Gertrud 88 Jahre
06.08. Fürst Lothar 50 Jahre
08.08. Klinckradt Jan 76 Jahre
18.08. Dr. Sittl Reinhard 70 Jahre
20.08. Zeberlein Norbert 72 Jahre
24.08. Plank Harald 70 Jahre
25.08. Kohler Harry 78 Jahre
25.08. Müller Rainer 50 Jahre

September 2018

01.09. Gumbrecht Klaus 55 Jahre
01.09. Kunstmann Christian 77 Jahre
01.09. Hödl Alfred 76 Jahre
02.09. Theisen Otto 75 Jahre
05.09. Kopp Fritz 82 Jahre
06.09. Gläßer Ursula 77 Jahre
07.09. Teiwes Wilfried 79 Jahre
09.09. Heym Rike
14.09. Zenger Ludwig 74 Jahre
16.09. Maurer Nicoletta
19.09. Reichert Detlef 70 Jahre
19.09. Horneber Anton 72 Jahre
25.09. Trautmann Ulrike
26.09. Stamm Gerhard 77 Jahre

Oktober 2018

03.10. Scholz Anneliese 75 Jahre
05.10. Egger Manfred 81 Jahre
07.10. Rosenzweig Oskar 77 Jahre
08.10. Adler Stephan 55 Jahre
09.10. Opel Harald 65 Jahre
10.10. Weidner Horst 77 Jahre
10.10. Steingräber Felix 72 Jahre
14.10. Pösch Karl 76 Jahre
14.10. Stamm Dorothea 75 Jahre
16.10. Bittel Günther 86 Jahre
21.10. Händel Rita 74 Jahre
23.10. Brendel Konrad 79 Jahre
23.10. Bär Peter 65 Jahre
30.10. Eisen Friedrich 80 Jahre
31.10. Bronnert Fritz 80 Jahre
31.10. Pommer Olga 71 Jahre

November 2018

03.11. Schneider Joachim 73 Jahre
05.11. Falkenberg Fred 85 Jahre
07.11. Porster Karl-Heinz 72 Jahre
07.11. Baumbach Karl-Heinz 76 Jahre
11.11. Stiegler Norbert 71 Jahre
12.11. Bär Helga 77 Jahre
12.11. Kolb Fritz 79 Jahre
13.11. Gräbner Carla
17.11. Pommer Hans-Jürgen 71 Jahre
18.11. Weidner Brigitte 75 Jahre
23.11. Dietsch Lothar 76 Jahre
28.11. Händel Konrad 76 Jahre

Mitglieder, die künftig aus Gründen des Datenschutzes (siehe auch 
Seite 20) keine Erwähnung in der Geburtstagsliste wünschen, werden 

gebeten, dies dem Verein schriftlich mitzuteilen.
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der kreat ive Blumenladen

BESTATTUNGSHAUS

BAUMÜLLER
früher Beerdigungsinstitut HORST

Meisterbetrieb
Mitglied im Bestatterverband Bayern e.V.

Inhaber Anna Baumüller

Ahornweg 59

91058 Erlangen/Bruck

Telefon (0 91 31) 5 70 27

Telefax  (0 91 31) 5 76 24
www.bestattungshaus-baumueller.de

info@bestattungshaus-baumueller.de

Seit über 60 Jahren sind wir Ihr zuverlässiger 
Partner für Trauerfeiern und Besta�ungen�

Ihr Besta�ungshaus mit Trauerhalle 
                            und klima�siertem Café 
                                      für s�l�olle Nachfeiern
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter

Panagiotis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr und
 17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum

Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln)

Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Vereinskonten

SPARKASSE ERLANGEN   VR-BANK ERLANGEN-HÖCHSTADT
FSV Erlangen-Bruck   FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE08763500000013000279 IBAN: DE69763600330100092550
BIC: BYLADEM1ERH   BIC: GENODEF1ER1

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.

URLAUB DER GESCHÄFTSSTELLE 
vom 24.8. – 10.9.2018! ÖFFNUNGSZEITEN in den Ferien 
vom 30.7. – 23.8.2018 

Montag 11:00 – 12:00 Uhr 
 Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr
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Lust auf Mölkky? ...
….wenn beim FSV Bruck der Anhänger mit diesem Logo gesichtet wird, dann wis-
sen die „Insider“...die Mölkkyisten sind im Anmarsch.

Die 11. offene Deutsche Mölkky-Meisterschaft liegt hinter uns. Und das nicht unbe-
merkt – in einem Jahr, in dem das Endspiel mit dem Auftaktspiel der deutschen 
Nationalmannschaft in Russland stattfand, haben sich ungewöhnlich viele Zuschauer 
dem Mölkky-Finalspiel zwischen COBRA und Mölkkolution 1 gewidmet. COBRA, die 
amtierenden Weltmeister und Mölkkolution, das gut aufeinander eingespielte Team 
aus Deutschland/Frankreich/Finnland.
78 Teams á 4-6 Spieler waren gesetzt für dieses Endspiel. Natürlich – Hand aufs 
Herz – nicht alle haben dieses Ziel angestrebt. Häufig war Spaß, gute Laune und 
einfach nur die Freude, Teil dieser Veranstaltung zu sein, ausreichend.
Für wen nun das Herz auf den Sieg geschlagen hat, ist natürlich obsolet....letztend-
lich konnten die  Weltmeister ihre Siegesserie nicht fortsetzen.
Die Ergebnisse können über die Homepage „www.npv-info.de“ eingesehen werden.
Und wer zu dieser brisanten Zeit ein Bier wollte – tja, der musste Alex vom End-
spiel wegholen.
Nicht nur das zeigt, dass Mölkky vielleicht ein klein wenig beim FSV Bruck eine Hei-
mat gefunden hat. Aus den Vereinsangehörigen haben zum zweiten Mal Teams an 
der Mölkky-Meisterschaft teilgenommen, das ist dann doch relativ deutlich...und 
schön.
Vielleicht ist die unbeschreiblich prickelnde Stimmung am Samstagmorgen das 
ansteckende Virus, die Unbeschwertheit, mit der sich viele Teilnehmer präsentie-
ren. Oder vielleicht ist es auch das berauschende Gefühl, ein Spiel zu gewinnen.
Ich kann das nicht entscheiden...ich bin schon infiziert.
Trotz allem, was leicht erscheint und entspannt erscheint, bedarf einer großen Vor-
bereitung. Intern liegen die Nerven oft blank, es ist stressig, es nervt, es ist wieder 
mal nix im Fluss.
Wenn dann in der engen Vorbereitung und beim Turnier alles gut läuft, so ist das 
dank der fleißigen Helfer. Allen voran natürlich Walter Aust, ohne ihn würden wir 
noch in Stein meiseln, anstatt die Ergebnisse live auf einen großen Bildschirm zu 
übertragen. Aber auch die Vielzahl, die sich kümmert, dass Toilettenpapier für die 
„Dixie-Klos“ vorhanden ist und die auch nach der Veranstaltung über den Platz 
gehen und den „Restmüll“, der – im Eifer des Gefechts schnell mal auf dem Boden 
ausgetreten wird - akribisch aufsammeln.
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Die Zusammenarbeit mit dem FSV-Bruck klappt gut. Wir fühlen uns wohl – wir hof-
fen, Ihr auch. Manchmal, bei unseremTraining, am Sonntagnachmittag, müssen 
wir die Spieler verscheuchen, die so entspannt durch unser Spiel marschieren.
Aber manchmal ist auch einer dabei, der mal werfen will...der mal wissen will, ob 
das wirklich so eine Herausforderung ist.....
...und der sich freut, wenn das wirklich klappt...und er dann das nächste Tor 
schießt.
Wer uns in solchen Zeiten immer weiterhilft ist auch eine Stütze des FSV-Bruck – 
Michael Enzi Sen..Oftmals sind es logistische Anfragen, die wir an ihn herantragen 
– z.B. ob die sanitären Anlagen auch für „Nicht-Fußballer“ akzeptabel sind; aber 
womöglich ist sein Einsatz für beide Vereine auch der Grund, dass schon zwei 
Teams bei der Meisterschaft teilgenommen haben. Er selbst ist mittlerweile ein 
erfahrener Mölkkyspieler, der viel Engagement zeigt und das steckt wohl auch an.
Wenn wir uns sonntags immer wieder ab 14 Uhr zum Spielen treffen, dann freuen 
wir uns über jeden, der „schon mal davon gehört“ hat oder „schon mal geworfen 
hat“.
Und wenn die Fußball-Pause zu lang wird und die Sehnsucht nach dem FSV-Bruck 
zu groß....dann spielt mal mit uns Mölkky
Um informiert zu sein, ob auch wirklich „Spieltag“ ist, nutzt auch hier die Informa-
tion über das Internet „npv-info.de“.

Michael Enzi
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Aktuelle Termine
September 2018
08.09. Beginn der Saison 2. Bundesliga Kegeln Herren (Heimspiel)
09.09. Beginn der Saison 1. Bundesliga Kegeln Damen (Heimspiel)
23.09. Wanderung mit Hiltrud Dänzer
26.09. Stadtstaffellauf

Oktober 2018
19.10. Sportakulum des BLSV in der Emmy-Noether-Halle
21.10. Weinfahrt zur Stollburg und ins Handthal
28.10. FSV-Lauf in der Brucker Lache (ab 12:00)

November 2018
15.11. Herbstversammlung des Gesamtvereins (20:00)
16.11. Erlanger Seniorentag mit Beteiligung des FSV
17.11. Ehrungsnachmittag des FSV (16:30)

Dezember 2018
15.12. Weihnachtsfeier des Gesamtvereins (19:00)
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Datenschutz beim FSV
Liebe Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck,

der FSV Erlangen-Bruck passt seine Datenschutzerklärung den neuen Standards 
des europäischen Datenschutzrechts, die EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO), an. Ziel der Datenschutzgrundverordnung ist in erster Linie die Stär-
kung Ihrer Rechte. Das bedeutet u.a., dass die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten einem erhöhten Schutz unterliegt. Weiterhin wird Ihnen durch die 
Regelungen der DSGVO eine erhöhte Transparenz in der Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten gewährt.

In unserer Datenschutzerklärung werden wir noch transparentere Angaben 
machen, für welche Zwecke wir Ihre personenbezogenen Daten nutzen. Sie erhal-
ten Informationen zur Erhebung, Nutzung, Weitergabe, Speicherung und zum 
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte 
informiert.

Die aktualisierte Datenschutzerklärung für volljährige Mitglieder ist auf der rechten 
Seite abgedruckt.
Sie können alle Datenschutzerklärungen (für volljährige Mitglieder, für minderjäh-
rige Mitglieder und Nichtmitglieder) auf unserer Homepage unter folgendem Link 
herunterladen:

http://www.fsverlangenbruck.de/verein/aufnahmeantrag

Ihre Zustimmung zu der geänderten Datenschutzerklärung gilt als erteilt, wenn 
Sie den Änderungen nicht bis spätestens 31.10.2018 widersprechen.

Einen etwaigen Widerspruch senden Sie bitte schriftlich an:
FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher Str. 68, 91058 Erlangen
oder per E-Mail an info@fsverlangenbruck.de

Bitte beachten Sie, dass wir uns bei einem etwaigen Widerspruch gegen die Verar-
beitung von Vor- und Zuname, Adresse, Geburtsdatum, Bankverbindung, Telefon-
nummer bzw. E-Mail Adresse zur Kontaktaufnahme vorbehalten müssen, Ihre Mit-
gliedschaft zu kündigen. Ein satzungsgemäßer Vereins- und Sportbetrieb wäre in 
diesem Fall nicht mehr möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Reinhard Heydenreich    Dr. Thomas Neudecker
1.Vorstand     2. Vorstand



21

Datenschutzerklärung 
für volljährige Mitglieder 
 
FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher Str. 68, 91058 Erlangen 

   
Stand: 01/08/2018 FSV Erlangen-Bruck e.V. | Tennenloher Str. 68 | 91058 Erlangen Seite 1/1 

Ich willige ein, dass durch den FSV Erlangen-Bruck e.V., als verantwortliche Stelle, die in der 
Beitrittserklärung erhobenen personenbezogenen Daten, wie Namen, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der 
Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung von Vereinsinformationen verarbeitet 
und genutzt werden. 
 
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Sportfachverbände und den Bayerischen 
Landes-Sportverband e.V. (BLSV) findet nur im Rahmen der in den Satzungen der Fachverbände bzw. 
des BLSV festgelegten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig zum Zweck der 
Mitgliederverwaltung, zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes und zum 
Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. Eine Datenübermittlung an Dritte, außerhalb der 
Fachverbände und des BLSV, findet nicht statt. Eine Datennutzung für Werbezwecke findet ebenfalls nicht 
statt. 
 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht 
entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 
 
Jedes Mitglied hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO bezüglich der zu seiner Person bei dem 
Verantwortlichen FSV Erlangen-Bruck e.V. gespeicherten Daten. Ferner hat jedes Mitglied das Recht, der 
Speicherung der Daten, die nicht im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben für bestimmte Zeiträume 
vorgehalten werden müssen, im Rahmen der Vorgaben der DSGVO für die Zukunft zu widersprechen. 
Weiterhin hat jedes Mitglied das Recht auf Berichtigung fehlerhafter Daten nach Art. 16 DSGVO sowie das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, soweit nicht rechtliche Regelungen entgegenstehen. Außerdem 
hat jedes Mitglied das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht 
auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 
Beschränkungen aus §§ 34, 35 BDSG n.F. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO in Verbindung mit § 19 BDSG n.F.). 
 
Ich habe die Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen. 
Auf das Recht, jederzeit für die Zukunft die Einwilligung widerrufen zu können, bin ich hingewiesen 
worden. 
 
 
 
ORT  DATUM  Name in Druckbuchstaben und UNTERSCHRIFT 

 
Ich willige ein, dass der FSV Erlangen-Bruck e.V. meine E-Mail-Adresse und, soweit erhoben, auch 
meine Telefonnummer zum Zwecke der Kommunikation nutzt. Eine Übermittlung von E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer, wird weder an den BLSV oder die Fachverbände noch an Dritte vorgenommen. 
 
 
 
ORT  DATUM  Name in Druckbuchstaben und UNTERSCHRIFT 

 
Ich willige ein, dass der FSV Erlangen-Bruck e.V. Bilder von sportbezogenen oder gesellschaftlichen 
Veranstaltungen auf der WebSite des Vereines oder sonstigen Vereinspublikationen veröffentlicht und an 
die Presse zum Zwecke der Veröffentlichung ohne spezielle Einwilligung weitergibt. Abbildungen von 
genannten Einzelpersonen oder Klein-Gruppen hingegen bedürfen einer Einwilligung der abgebildeten 
Personen. 
 
 
 
ORT  DATUM  Name in Druckbuchstaben und UNTERSCHRIFT 
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Orthopoint Cup 2018 - Greuther Fürth gewinnt die Premiere!
Am 24. Juni 2018 fand in Bruck zum ersten Mal der OrthoPoint-Cup statt, an dem 
neben unserer Mannschaft auch die jeweils zweiten Mannschaften des FC Augs-
burg, der SpVgg Greuther Fürth und des SSV Jahn Regensburg teilnahmen.

Die SpVgg Greuther Fürth 2 gewann das Turnier, das im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
ausgetragen wurde, mit zwei Siegen und einem Unentschieden. Unsere Mann-
schaft belegte ungeschlagen mit einem Sieg und zwei Unentschieden Platz 2. Den 
3. Platz belegte der FC Augsburg 2 vor der SSV Jahn Regensburg 2.

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an Reiner Rückl und Jürgen Schick vom 
Sanitätshaus OrthoPoint und an alle Unterstützer des Turniers.

Alle Ergebnisse:
FSV Erlangen-Bruck - SpVgg Greuther Fürth 2  0:0
SSV Jahn Regensburg 2 - FC Augsburg 2   2:3
FSV Erlangen-Bruck - SSV Jahn Regensburg 2  3:2
FC Augsburg 2 - SpVgg Greuther Fürth 2   0:1
FSV Erlangen-Bruck - FC Augsburg 2   0:0
SpVgg Greuther Fürth 2 - SSV Jahn Regensburg 2  2:1
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FSV Erlangen-Bruck - 1. FC Nürnberg 2:5 (1:3)
Am 8. Juli bestritt das Profiteam des 1. FC Nürnberg sein erstes Vorbereitungsspiel 
auf die Bundesligasaison 2018/2019 gegen unser neu formiertes Bayernligateam. 
Vor über 2.000 Zuschauern präsentierte Club-Trainer Köllner seinen kompletten 
Kader.

Unsere Mannschaft schlug sich achtbar und konnte die Niederlage in Grenzen hal-
ten. Dabei erzielte man durch Jan Sperber und Luca Ortner selbst zwei Treffer.

Der FSV hat mal wieder gezeigt, was in Bruck möglich ist, wenn alle an einem 
Strang ziehen. Ein herzlicher Dank geht an alle Unterstützer und Helfer dieses 
Events und natürlich an den 1. FC Nürnberg, der nach Spielschluss die zahlreichen 
Autogrammwünsche der vielen Fans bereitwillig erfüllte.

1. FC Nürnberg - 1. HZ: Bredlow; Mühl, Ewerton, Löwen; Goden (32. Piwernetz), 
Jäger, Behrens, Tillman, Leibold; Ishak, Salli

1. FC Nürnberg - 2. HZ: Mathenia; Petrak, Margreitter, Bauer; Valentini, Fuchs, 
Palacios, Erras, Rhein; Zrelak, Knöll

Tore: 0:1 Salli (22.), 0:2 Ishak (32.), 0:3 Piwernetz (35), 1:3 Sperber (45.), 1:4 
Knöll (54.), 1:5 Zrelak (60.), 2:5 Ortner (77.)

Zuschauer: 2.400

Schiedsrichter: Steffen Brütting

Fußball - Senioren
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Fußballabteilung allgemein
Die 1. Mannschaft hat am Ende der Saison 2017/2018 einen hervorragenden 9. 
Platz erreicht.

Die 2. Mannschaft wurde 2. in der Abschlußtabelle der Saison 2017/2018. Das 
Relegationsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga wurde leider verloren.

Die 3. Mannschaft hat in der Saison 2017/2018 im ersten Jahr einen guten Mittel-
feldplatz erreicht. Die Hauptaufgabe in dieser Mannschaft besteht aber darin, Men-
schen aus allen Ländern dieser Welt in Verbindung mit deutschen Landsleuten ein 
Zuhause im Verein zu geben.

Die A1, B2, C1, C2 haben die Liga gehalten. Die B1 ist leider aus der Bayernliga 
abgestiegen. Die D1 hat den Aufstieg in die Bezirksoberliga geschafft. Die D2 und 
die D3 haben ebenfalls die Liga gehalten. Im E, F und Bambini-Bereich wurde her-
vorragende Arbeit geleistet, was sich darin auszeichnet, dass wir wieder einen 
regen Zulauf in dieser Altersklasse haben.

Michael Enzi
Fußball-Abteilungsleiter

Fußball - Senioren

Offizieller Ausrüster
des FSV Erlangen-Bruck

info@sport-shop-fischbach.de
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1. Mannschaft
Die Saison 2017/2018 wurde mit dem 9. Platz in der Bayernliga abgeschlossen. Die 
Zielsetzung von Trainer Normann Wagner und Team Manager Besnik Avdij lautet 
einstelliger Tabellenplatz. Der Kader der 1. Mannschaft hat sich verändert. Den 
Verein verlassen haben Marco Napolitano,Philipp Viereckel,Daniel Arapoglu, Emre 
Uluca, Danu Boji, Niklas Wälzlein und Tom Jäckel. Als Neuzugänge können Brandon 
Lala, Genc Bajrami, Vidal Richard, Adem Selmani, Raigarhia Ashaan, Marvin Skach, 
Cagli Firat und Güler Samet verbucht werden. Die Saison 2018/2019 hat bereits 
begonnen. Im ersten Punktspiel gegen Jahn Forchheim gab es am Ende ein unglück-
liches 3:3. Im zwiten Spiel in Ansbach konnte die Mannschaft mit einer überzeu-
genden Leistung ein beachtlichen 5:1 Sieg erreichen. Im 3. Spiel gegen Großbar-
dorf haben wir gegen einen sehr clever aufspielenden Gegner leider 5:1 verloren. 
Trotz allem stehen wir bisher mit 4 Punkten besser da als in der Vorsaison. Wir alle 
sind der Meinung, dass wir die gesteckten Ziele erreichen werden.

2. Mannschaft (U23)
Die Saison 2017/2018 wurde mit dem 2. Platz in der Kreisklasse abgeschlossen. 
Das Relegationsspiel wurde in der Verlängerung leider sehr unglücklich verloren. 
Nicht desto trotz müssen wir hier ansetzen und weitermachen, so dass wir in der 
neuen Saison ebenfalls wieder vorne mitspielen. Die Saison beginnt am 15. August 
mit einem Auswärtsspiel beim TV48 Erlangen. Ich hoffe, dass sich bis dahin eine 
Mannschaft gefunden hat und wir gemeinsam wieder erfolgreich sein können.

Obere Reihe v.l.n.r: Timur Zenginer, Simon Drießlein, Max Bauernschmitt, Thomas Roas, Bastian 
Lunz, Petrit Djonbalic, Genc Bajrami, Richard Vidal Camejo, Florian Fromholzer, Physiotherapeut 
Benni Rille - Mittlere Reihe v.l.n.r: Fitnesstrainer David Wägner, Torwarttrainer Dirk Schrott, 
Trainer Normann Wagner, Tim Basener, Hayri Özdemir, Brandon Lala, Jan Sperber, Betreuer 
Michael Schlicke, Co-Trainer Besnik Avdiji, Abteilungsleiter Michael Enzi - Sitzend v.l.n.r.: Samet 
Güler, Oliver Seybold, Marvin Skach, Firat Cagli, Nicolas Herzig, Mathias Beck, Rafael Hinrichs, 
Ashaan Rajgarhia, Moritz Fischer, Adem Selmani



26

Fußball - Senioren

3. Mannschaft - Abschlußfahrt nach Lam
Beim Saisonendspurt ging unserer Mannschaft doch etwas die Luft aus. Vielen war 
bei ihrer ersten kompletten Saison doch anzumerken, dass die Saison viel Kraft 
gekostet hat. Es waren klärende Gespräche notwendig, um die Ziele und den wei-
teren Weg der Mannschaft zielgerichtet abzustecken.

In der kurzen Sommerpause fuhren 20 Mannschaftsmitglieder und Angehörige mit 
auf die Abschlussfahrt nach Lam in den bayrischen Wald. Das Wochenende war 
vollgepackt mit Terminen. Am Anreisetag versuchte sich unsere Mannschaft auf 
Einladung des ESC Lam beim Eisstockschießen, das auch der lokalen Presse nicht 
entging. http://esc-lam.de/integration.htm. Als nächstes stand ein gemeinsames 
Abendessen auf dem Programm. Aber natürlich durfte auch der Fußball nicht feh-
len und viele Spieler verabredeten sich zum gemeinsamen „Viewing“ der WM 
Spiele.

Am Samstag wurden wir vom Altbürgermeister Klaus Bergbauer persönlich zu 
einem Stadtrundgang eingeladen, um das beschauliche Städtchen etwas näher 
kennenzulernen. Anschließend stand ein Freundschaftsspiel gegen eine lokale Juni-
orenauswahl auf dem Programm, dass wir in einem torreichen Spiel mit 4:3 für uns 
entscheiden konnten. Anschließend durften sich die Spieler kostenlos im lokalen 
Schwimmbad erfrischen und erholen. Anschließend ging es wieder zum gemeinsa-
men Abendessen. Am Sonntag fuhren wir dann wieder zurück. An dieser Stelle 
nochmal ein Dankeschön an das Hotel Zur Post für die Gastfreundschaft, an Herrn 

SAVRAN
Juwelen

Nürnberger Straße 23 | 91052 Erlangen
T: 09 13 1-53 04 51 5 | 53 04 51 6

F: 09 13 1-53 04 51 7
E-Mail: savran-juwelen@web.de
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Datum Zeit Gegner - 1. M. - Bayernliga Zeit Gegner - U23 - Kreisklasse Zeit Gegner - 3. M. - B-Klasse
So., 15.07.18 13:00 (H) SpVgg Jahn Forchheim
Mi., 18.07.18 18:30 SpVgg Ansbach
So., 22.07.18 15:00 (H) TSV Großbardorf
Sa., 28.07.18 14:00 DJK Don Bosco Bamberg
Mi., 01.08.18 18:30 (H) 1. FC Sand
So., 05.08.18 15:00 ASV Vach
Fr., 10.08.18 18:30 (H) SC Eltersdorf
So., 12.08.18 15:00 TV 48 Erlangen 2 15:00 (H) Atletico Erlangen
Mi., 15.08.18 18:30 TSV Abtswind
Sa., 18.08.18 16:00 DJK Gebenbach
So., 19.08.18 15:00 (H) FC Großdechsendorf 13:00 TSV Frauenaurach II
Mi., 22.08.18 19:00 SpVgg Erlangen II
Sa., 25.08.18 16:00 (H) Würzburger FV
So., 26.08.18 15:00 (H) TSV Neuhaus 15:00 SC Hertha Aisch
Sa., 01.09.18 15:00 SpVgg Bayern Hof
So., 02.09.18 15:00 SpVgg Uehlfeld 15:00 (H) ATSV Erlangen III
Mi., 05.09.18 18:30 (H) FK Jugosl. Erlangen
Do., 06.09.18 18:30 ASV Höchstadt II
Fr., 07.09.18 17:45 (H) ATSV Erlangen

So., 09.09.18 15:00 SC Eltersdorf U23 15:00 (H) SG TSV Höchstadt /
 Gremsdorf II

Sa., 15.09.18 16:00 TSV Aubstadt
So., 16.09.18 15:00 (H) 1. FC Herzogenaurach II 13:00 Hammerbacher SV II
Sa., 22.09.18 16:00 (H) DJK Ammerthal
So., 23.09.18 15:00 TSV Frauenaurach 15:00 (H) SGS Erlangen II
So., 30.09.18 15:00 (H) SpVgg Etzelskirchen 15:00 ASV Herzogenaurach
Mi., 03.10.18 16.00 ASV Weisendorf II 14:00 (H) BSC Erlangen II
Sa., 06.10.18 15:00 (H) ASV Neumarkt
So., 07.10.18 15:00 (H) SC Oberreichenbach 13:00 TSV Neuhaus II
So., 14.10.18 15:00 FC Würzburger Kickers II 15:00 (H) ASV Höchstadt 13:00 SC Oberreichenbach II
Sa., 20.10.18 15:00 (H) SV Seligenporten
So., 21.10.18 15:00 DJK Erlangen
Sa., 27.10.18 15:00 SpVgg Jahn Forchheim
So., 28.10.18 15:00 (H) Hammerbacher SV 15:00 SC Eltersdorf III
Sa., 03.11.18 14:00 (H) SpVgg Ansbach 17:00 Atletico Erlangen
So., 04.11.18 14:30 (H) TV 48 Erlangen 2
Sa., 10.11.18 14:00 TSV Großbardorf
So., 11.11.18 14:30 FC Großdechsendorf 14:30 (H) TSV Frauenaurach II
Sa., 17.11.18 14:00 (H) DJK Don Bosco Bamberg
So., 18.11.18 14:30 (H) SpVgg Erlangen II
Sa., 24.11.18 14:00 1. FC Sand
Sa., 02.03.19 15:00 (H) ASV Vach
Fr., 08.03.19 19:00 SC Eltersdorf
Sa., 16.03.19 15:00 (H) DJK Gebenbach
So., 17.03.19 15:00 TSV Neuhaus 15:00 (H) SC Hertha Aisch
Sa., 23.03.19 15:00 Würzburger FV
So., 24.03.19 17:00 (H) SpVgg Uehlfeld 11:00 ATSV Erlangen III
Sa., 30.03.19 15:00 (H) SpVgg Bayern Hof
So., 31.03.19 15:00 FK Jugosl. Erlangen 15:00 (H) ASV Höchstadt II
Sa., 06.04.19 16:00 ATSV Erlangen

So., 07.04.19 17:00 (H) SC Eltersdorf U23 12:45 SG TSV Höchstadt / 
Gremsdorf II

Sa., 13.04.19 16:00 (H) TSV Aubstadt
So., 14.04.19 13:00 1. FC Herzogenaurach II 15:00 (H) Hammerbacher SV II
So., 21.04.19 15:00 DJK Ammerthal
Sa., 27.04.19 16:00 (H) TSV Abtswind
So., 28.04.19 17:00 (H) TSV Frauenaurach 15:00 SGS Erlangen II
Sa., 04.05.19 13:30 ASV Neumarkt
So., 05.05.19 15:00 SpVgg Etzelskirchen 15:00 (H( ASV Herzogenaurach
Sa., 11.05.19 14:00 (H) FC Würzburger Kickers II
So., 12.05.19 17:00 (H) ASV Weisendorf II 15:00 BSC Erlangen II
Sa., 18.05.19 14:00 SV Seligenporten
So., 19.05.19 15:00 SC Oberreichenbach 15:00 (H) TSV Neuhaus II
So., 26.05.19 15:00 ASV Höchstadt 15:00 (H) SC Oberreichenbach II
So., 02.06.19 17:00 (H) DJK Erlangen
Sa., 08.06.19 15:30 Hammerbacher SV 16:00 (H) SC Eltersdorf III

Termine Punktspiele FSV Erl.-Bruck - Saison 2018/2019 - Stand 22.07.2018 - Alle Angaben ohne Gewähr - (H) = Heimspiel
(Die Spieltermine der jeweiligen Ligen nach der Winterpause werden erst auf einer Sitzung im Januar festgelegt !)

Klaus Bergbauer für die Einladung und die pausenlose Unterstützung und an alle, 
die diesen Kurztrip möglich gemacht haben. Ein besonderen Dank an dieser Stelle 
auch nochmal an die Kegelabteilung, die uns ihren Bus für das gesamte Wochen-
ende zur Verfügung gestellt hat.

Jetzt hat die Phase der Quälerei wieder begonnen. Die Mannschaft hat einen klei-
nen Umbruch zu verzeichnen. 5 Abgänge sind seit der Rückrunde zu vermelden, 
allerdings haben sich auch 4 neue Spieler unserer Mannschaft angeschlossen und 
können hoffentlich bald ihren Einstand feiern.

Wir suchen aber immer noch ein paar zuverlässige Fussballverrückte, die Lust 
haben zu kicken und sich auch nach Abpfiff an Aktivitäten mit der Mannschaft 
beteiligen möchten. Trainingszeiten sind Di+Do 18:45-20:30.

Michael Öhling
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B - Platz C - Platz D - Platz E - Platz

A A A A

B B B B

Montag: Mannschaft Zeit Platz A / B Kabine
U 8 17:00 - 18:30 Uhr Hügel A JR
U 9 17:00 - 18:30 Uhr Hügel B JR

U 15 17:15 - 19:00 Uhr C B 1
U 16 17:30 - 19:00 Uhr E B 2
U 17 17:30 - 19:00 Uhr C B 3
U 18 18:30 - 20:00 Uhr E A 3
U 19 18:30 - 20:00 Uhr E A 3

1. Mannschaft 18:45 - 20:15 Uhr A A / B 4

Dienstag: Mannschaft Zeit Platz A / B Kabine
U 7 17:00 - 18:30 Uhr Hügel JR

U 12 17:00 - 18:30 Uhr E A JR
U 14 17:00 - 18:30 Uhr C B 2
U 16 17:30 - 19:00 Uhr E B 1

1. Mannschaft 18:45 - 20:15 Uhr D A / B 4
2. Mannschaft 19:00 - 20:30 Uhr E A 3
3. Mannschaft 19:00 - 20:30 Uhr E B TT  

Mittwoch: Mannschaft Zeit Platz A / B Kabine
U 8 17:00 - 18:30 Uhr Hügel B

U 10 17:00 - 18:30 Uhr Hügel A JR
U 13 17:00 - 18:30 Uhr E B JR
U 14 17:00 - 18:30 Uhr E A 2
U 15 17:15 - 19:00 Uhr C A 1
U 17 17:30 - 19:00 Uhr C B 4
U 18 18:30 - 20:00 Uhr E B 2
U 19 18:30 - 20:00 Uhr E A 3

Donnerstag: Mannschaft Zeit Platz A / B Kabine
U 9 17:00 - 18:30 Uhr Hügel JR

U 12 17:00 - 18:30 Uhr E B JR
U 16 17:30 - 19:00 Uhr E A 3
U 18 18:30 - 20:00 Uhr E B 2

1. Mannschaft 18:45 - 20:15 Uhr D A / B 4
2. Mannschaft 19:00 - 20:30 Uhr E B 1
3. Mannschaft 19:00 - 20:30 Uhr E A TT  

Freitag: Mannschaft Zeit Platz A / B Kabine
U 10 17:00 - 18:30 Uhr Hügel JR
U 13 17:00 - 18:30 Uhr E A JR
U 14 17:00 - 18:30 Uhr E B 2
U 15 17:15 - 19:00 Uhr C A 1
U 17 17:30 - 19:00 Uhr C B 4
U 19 18:30 - 20:00 Uhr E A / B 3

Bei schlechten Wetter ist der B-Platz in die Trainingsplanung mit einzubeziehen. Bei Änderungen ist Michael Enzi oder Thomas 
Roka zu informieren

Trainingsplan - Platzbelegung Vorrunde Saison 2018/2019

Kabinenbelegung und Platzbelegung sind ziemlich straff geplant. Es ist auf zügiges Verlassen der Plätze und Kabinen zu 
achten!!!

Trainingsplan ist solange gültig wie das Tageslicht ein Training bis 20:15 Uhr zuläßt. Danach werde kleine Änderungen bei der Platzvergabe durchgeführt!!

Vor Trainingsbeginn sollen alle Spieler Ihre Klamotten und Schuhe in ihre Taschen verräumen. Somit ist gesichert, dass nichts 
wegkommt und die folgenden Mannschaften Platz zum umziehen haben.
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U15 - Bayerischer Pokalsieger 2018
Die C1-Junioren (U 15) des FSV Erlangen-Bruck gewinnen sensationell 
den Bayerischen Baupokal  2018.

Bereits in den Jahren 2009 und 2011 standen die C-Junioren des FSV Erlangen-
Bruck im Finale des größten europäischen Juniorenturniers U 15 und unterlagen 
dort dem FC Memmingen bzw. im Elfmeterscheißen gegen Viktoria Aschaffenburg.
Keine andere Erlanger Jugendmannschaft hatte bisher die Teilnahme an der End-
runde bzw. den Einzug in das Endspiel dieses Turniers geschafft. Nun gelang dem 
Trainer Thomas Roka und seinem Trainerstab im 25. Jubiläumsjahr des Baupokals 
der große Coup.
Bereits in der mittelfränkischen Endrunde sorgten die Brucker Jungs für eine Sen-
sation und schalteten im Halbfinale den 1. FC Nürnberg und im Finale die SpVgg 
Greuther Fürth jeweils im Elfmeterschießen aus.
Das bayerische Endturnier am 30. Juni in Burgebrach wurde bereits bei der Anfahrt 
mit dem voll besetzten großen TANNER-Bus ein Highlight. Auf der eindrucksvollen 
Anlage in Burgebrach setzen sich die C-Junioren des FSV Erlangen-Bruck in der 
Vorrunde gegen die Regionalligamannschaft aus Deggendorf und die Bayernliga-
mannschaft aus Bamberg jeweils mit 1:0 durch und wurden nach einer Niederlage 
durch Elfmeter und einen Freistoß gegen den späteren Finalgegner FC Augsburg 
Gruppenzweiter. Beide Mannschaften waren bereits vor diesem Spiel für das Halb-
finale qualifiziert und wechselten deshalb zahlreiche Spieler aus.
Im Halbfinale konnte der Bundesliganachwuchs des FC Ingolstadt in beeindrucken-
der Weise mit 3:1 besiegt werden. In der Spielzeit von 2 x 14 Minuten hatte die 
FSV-Mannschaft zahlreiche Torchancen, sodass der Sieg durchaus noch höher 
hätte ausfallen können.
Die Chancen für das Endspiel gegen den ebenfalls hoch eingeschätzten Bundesli-
ganachwuchs des FC Augsburg wurden nicht besonders hoch eingestuft, aber mit 
einer bravourösen kämpferischen und spielerischen Leistung wurde sensationell 
ein 2:1 Sieg errungen.
Der gesamte Verein des FSV Erlangen-Bruck, die Vorstandschaft und die Fußball-
abteilung gratulieren dem Trainerteam, der Mannschaft, den Betreuern im Umfeld 
und den Eltern zu diesem unvergesslichen Erlebnis.
Der Siegespreis, ein Trainingslager für 20 Personen auf Mallorca im Februar / März 
2019 wird diese Eindrücke sicherlich noch vertiefen.
Wir wünschen der Mannschaft trotz einiger Abgänge am Ende der Saison zu Bun-
desligavereinen eine prächtige Zukunft beim FSV und freuen uns auf eine erfolgrei-
che Saison 2018/19.
Folgende Spieler trugen zu diesem Erfolg bei:
Friedreich Johannes, Gruber Fabian, Hochmuth Thorben, Iosifidis Dimitrios, Jafari 
Kasem, Mehmetoglou Tamer, Nöhring Emil, Pankey Malik, Pörschmann Daniel, 
Popal Mayvan, Quergfelder Marco, Raatz Niklas, Schöttle Georg, Schuller Niklas, 
Sebaikhi Quentin, Wolf Nikolas, Boz Aras, Scekic David

Reinhard Heydenreich
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www.ess-erlangen.dealles sicher.

Erlanger Sicherheits-Service GmbH
Zeppelinstraße 26
91052 Erlangen

Tel.:  0 91 31/6 85 94 - 0
Fax: 0 91 31/6 85 94 - 18
Mail: info@ess-erlangen.de

0 91 31/6 85 94-0

Professionelle 
Sicherheitslösungen. 
Für die Industrie. Für den Mittelstand. Für Sie.

 WERK- & OBJEKTSCHUTZ

 SICHERHEITSBERATUNG & OUTSOURCING

 EMPFANGSSERVICE

 MOBILE SICHERHEITSDIENSTE

 TRANSPORTBEGLEITSCHUTZ

 PERSONENSCHUTZ
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U19 - Guter Saisonabschluß
Nach der eher mäßigen Hinrunde war der Landesliga-Klassenerhalt das ange-
strengte Ziel der Rückrunde. Im Laufe dieser kamen wir immer besser in Fahrt, 
holten aus den letzten 4 Spielen 10 Punkte und schlossen die Saison mit großem 
Abstand auf die Abstiegsränge im Tabellen-Mittelfeld ab. Folgend konnten wir noch 
die Stadtmeisterschaft (2:0-Finalsieg über TV Erlangen) gewinnen und das Jahr bei 
einer Runde Fußballgolf ausklingen lassen.

Nach mehrwöchiger Pause starteten wir Mitte Juli in die Vorbereitung und gingen 
am Ende des Monats ein Wochenende ins Trainingslager nach Blatna (Tschechien), 
um für den Saisonstart gewappnet zu sein. Nachdem wir den Kern der Jahrgänge 
2000/2001 im Verein halten konnten, blicken wir nun optimistisch in Richtung der 
kommenden Aufgaben. Unser Ziel ist es, möglichst schnell Punkte gegen den 
Abstieg zu sammeln, um später im oberen Drittel mitspielen zu können.

Sportliche Grüße
Galasek, Gath, Gläser, Manta

U11 - Platz 2 in der Vorrunde / Platz 3 in der Rückrunde
In der Saison 2017/2018 hat in der Vorrunde Markus Bauer diese Mannschaft über-
nommen. Er hat einen beachtlichen 2. Platz erreicht, so daß wir in der Rück-
runde gegen die besten Mannschaften im E- Jugenbereich spielen mußten. In der 
Winterpause habe ich dann die Mannschaft übernommen. Wir haben einen achtba-
ren 3. Platz erreicht und waren mit den starken Mannschaften auf Augenhöhe. 2 
unserer Spieler nämlich Joah Fricke und Lasse Berghold durften am Metropolian-
cup, an dem die besten Städtmannschaften teilgenommen haben, mitmachen. 

U15 - Bayerischer Pokalsieger 2018
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Nicht nur diese 2 Spieler 
sondern alle entwickeln sich 
weiter und das ist das Wich-
tigste in dieser Altersklasse. 
Anlässlich des Sommerfes-
tes haben wir ein eigenes 
E-Jugend-Turnier veranstal-
tet. Wir haben hierbei mit 
der E2 den 2. Platz und mit 
der E1 den 3. Platz erreicht.
Anläßlich des Sommercups 
der DJK Erlangen am 
21.7.2018 haben wir mit 
unserer Mannschaft das 
Turnier gewonnen. Wir 
haben 4 Spiele gewonnen 

und 1 Spiel unentschieden gespielt. Dies mit einem Torverhhältnis von 22:1. Glück-
wunsch nochmals an alle Jungs. Viele dieser Jungs werden in der nächsten Saison 
in der D2 oder D3 eingesetzt. Ich wünsche allen schöne Ferien.

Michael Enzi

Ihr Textilveredler für Vereine, Firmen
und Privat in der Region Nürnberg, Fürth, Erlangen

 Stickerei

  Siebdruck

   Digitaldruck
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  Schulshirts
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Fußball - Junioren

U8 - Sommerpause nach toller Frühjahrsrunde
Mit sieben Siegen, einem unentschieden und lediglich zwei Niederlagen gehen 
unsere U8-Junioren in die verdiente Sommerpause. Die Jungs haben sich im Laufe 
der Saison toll weiterentwickelt und hatten auch viel Spaß bei den Spielen und den 
Trainingseinheiten. Das zeigte auch die wöchentlich hohe Trainingsbeteiligung. Ein-
ziger sportlicher Wehmutstropfen war die Niederlage in der ersten Runde des Kreis-
pokals bei der DJK Erlangen mit der man sich gleich wieder aus dem Wettbewerb 
verabschiedete bevor dieser überhaupt richtig begonnen hatte.

Der Höhepunkt der Frühjahrsrunde war sicherlich beim Spiel unserer ersten Her-
renmannschaft gegen den 1. FC Nürnberg bei dem unsere Jungs mit den Profis des 
„Glubb“ einlaufen durften. Ein einmaliges Erlebnis.

Ein etwas kleinerer Höhepunkt war 
das Abschlusszelten auf unserem 
Sportgelände. Bei Kerzenschein 
wurde eine aufregende Geschichte 
erzählt und die Kids konnten eine 
Nacht im Zelt mit ihren Vätern ver-
bringen. Natürlich durfte hierbei eine 
Nachtwanderung nicht fehlen. Hier-
von werden die Kinder sicherlich noch 
lange aufgeregt sprechen. Im Rah-
men der Abschlussfeier wurde auch 

der Co-Trainer der Mannschaft, Pascal Marten, verabschiedet. Pascal konzentriert 
sich nun wieder mehr auf seine eigene Fußballlaufbahn. Wir wünschen ihm auf sei-
nem weiteren sportlichen und vor allem privaten Weg alles erdenklich Gute und 
sagen ein großes Dankeschön für die gemeinsame Zeit.

Jens Luber, Andreas Schlegel
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8 Wochen bis zum Saisonstart
Hallo Zusammen,
jetzt sind es nur noch 8 Wochen und die neue Saison beginnt für uns.
Hinter uns liegt die Pokalrunde im Bezirkspokal (1. Pokal-Mannschaft) und im 
Bezirksklassenpokal (2. Pokal-Mannschaft). Beide erreichten nach sehr guten Spie-
len in der 1. Rd., 2. Rd., im VF und HF das jeweilige Pokalfinale. Den Bezirkspokal 
haben wir leider nicht gewonnen. Nach ein paar Dreisatz-Niederlagen ging dieser 
an den TSV1846 Nürnberg, die das Finale 5:1 für sich entschieden. Im Finale des 
Bezirksklassenpokals konnten wir uns mit einem 4:2 geben den TSC Neuendettel-
sau behaupten und den Pokal in unsere „Reihen“ holen.

Die Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen besteht weiterhin und wir sind wie-
der mit 3 Mannschaften im Spielbetrieb vertreten. Unsere 1. Mannschaft spielt 
nach ihrem unverdienten Abstieg in der Bezirksliga, die 2. Mannschaft spielt wei-
terhin in der Bezirksklasse A-Nord und die 3. Mannschaft nach ihrem Abstieg in der 
Bezirksklasse B-Nord.

Bis zum Start im September haben wir und werden noch ein paar Turniere zur Vor-
bereitung spielen.

Moritzbergpokalturnier (05./06.05.18 in Lauf)
Wir haben mit Simone Zecha und Kumar Krishnappa-Shivu daran teilgenommen.
Kumar und sein Doppelpartner Pham Thean (TSV 1860 Weißenburg) erreichten im 
Herren-Doppel B nach einem Sieg und zwei Niederlagen in der Gruppenphase die 
Trostrunde und schieden dort im HF aus. Kumar und Simone haben in der Grup-
penphase des Mixed B einen Sieg erreicht aber dreimal eine Niederlage einstecken 
müssen. Sie sind dann in der 1. Runde der Trostrunde ausgeschieden.

Erlanger Stadtmeisterschaften (26./27.05.18 in Erlangen)
Wir haben mit Simone Zecha, Carsten Dettke und Kumar Krishnappa-Shivu daran 
teilgenommen. Simone und Kumar sowie Carsten und Padma Kollorz (ATSV Erlan-
gen) spielten im Mixed B. Im Herren-Doppel B starteten Kumar mit Pham Thean 
(TSV 1860 Weißenburg) sowie Carsten mit Tobias Kliem (TSV Wolfstein). Darüber 
hinaus spielte Carsten noch im Herren-Einzel B mit.

Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame / 09./10.06.18 in Stein)
Wir haben mit Simone Zecha, Carsten Dettke und Kumar Krishnappa-Shivu daran 
teilgenommen. Simone und Kumar spielten mit Pham Thean (TSV 1860 Weißen-
burg) in einer Mannschaft. Sie schafften den Sprung von der Gruppenphase in die 
Goldrunde und belegten am Ende den 7. Platz. Carsten mit Nora Hiemisch und 
Adwait Gokhale vom ATSV Erlangen in der Mannschaft spielten nach der Gruppen-
phase in der Silberrunde. Sie belegten am Ende den 11. Platz.

Erlanger Sommerturnier (23./24.06.18 in Spardorf)
Wir haben mit Sameer Ali, Asad Ali, Simone Zecha, Carsten Dettke und Kumar 
Krishnappa-Shivu daran teilgenommen. Simone und Kumar sowie Carsten und 
Nora Hiemisch (ATSV Erlangen) spielten im Mixed B. Beide Mixed verloren ihre 
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Gruppenspiele und landeten somit in der Trostrunde. Simone und  Kumar schieden 
dort im VF aus, Nora und Carsten schafften es bis ins Finale. Dieses ging dann lei-
der verloren. Simone und Nora Hiemisch (ATSV Erlangen) starteten im Damen-
Doppel B. Nach zwei Niederlagen und einem Sieg in der Gruppenphase zogen sie 
in die Trostrunde ein. Hier schieden sie dann im HF nach einem 3-Satz Krimi (21:18, 
17:21, 18:21) aus. Kumar und Sebastian Schulz (ATSV Erlangen) sowie Carsten 
und Tobias Kliem (TSV Wolfstein) nahmen am Herren-Doppel B teil. Kumar und 
Sebastian schafften den Einzug in die Hauptrunde scheiterten leider dann in der 
ersten Runde in 3 Sätzen (15:21, 21:18, 8:21). Carsten und Tobias spielten nach 
der Gruppenphase in der Trostrunde und gewannen diese. Einen sehr guten 3. 
Platz erspielten sich Sameer und Asad Ali im Herren-Doppel C. Carsten nahm auch 
am Herren-Einzel B teil. Nach zwei Siegen und zwei Niederlagen schaffte er nicht 
den Sprung in die Hauptrunde. In der Trostrunde schied er dann im HF aus.

Bamberger Stadtmeisterschaften (30.06./01.07.18 in Bamberg)
Wir haben mit Kumar Krishnappa-Shivu und Carsten Dettke daran teilgenommen.
Kumar und Carsten sind im Herren-Doppel B gestartet. Nach 3 Siegen und einer 
Niederlage in der Gruppe schafften sie den Einzug ins HF. Das HF und das Spiel um 
den 3. Platz gingen leider verloren. Alle 6 Spiele die sie gespielt haben gingen über 
3 Sätze.

Nürnberger Stadtmeisterschaften (21./22.07.18 in Nürnberg)
Wir haben mit Simone Zecha, Carsten Dettke und Kumar Krishnappa-Shivu daran 
teilgenommen. Simone und Kumar sowie Carsten und Nora Hiemisch (ATSV Erlan-
gen) spielten im Mixed C mit unterschiedlichem Erfolg. Simone und Kumar schie-
den leider nach drei Niederlagen in der Gruppenphase aus. Nora und Carsten 
schafften nach zwei Siegen und einer Niederlage in der Gruppe den Sprung in die 
KO-Runde. Hier gewannen sie das VF, verloren aber leider knapp das HF und waren 
somit Dritter der Konkurrenz. Im Herren Einzel C schafften Kumar und Carsten 
nach guten Gruppenspielen den Sprung in die KO-Runde. Beide schieden dann lei-
der im VF aus. Kumar und Sebastian Schulz (ATSV Erlangen) sowie Carsten und 
Adwait Gokhale (ATSV Erlangen) nahmen am Herren-Doppel C teil. Simone und 
Nora starteten im Damen-Doppel C. Nach zwei Niederlagen und einem Sieg in der 
Gruppenphase schieden Carsten und Adwait aus. Kumar und Sebastian hingegen 
schafften es mit drei Siegen als Gruppenerster in die KO-Runde einzuziehen. Nach 
Siegen im VF und HF zogen sie ins Finale ein. Dieses verloren sie knapp in drei Sät-
zen (21:19, 6:21, 19:21). Simone und Nora schafften auch den Sprung aus der 
Gruppenphase in die KO-Runde. Leider war dann im HF Schluss. In zwei Sätzen 
verlor man (15:21, 19:21) gegen das ATSV-Doppel Padma Kollorz und Jennifer 
Kurz. Man kennt sich zu gut aus dem Training. Der 3. Platz am Ende ist ein sehr 
gutes Ergebnis.

Unsere Aktiven-Mannschaften fiebern dem Start der neuen Saison jetzt schon ent-
gegen.

Carsten Dettke
Abteilungsleiter



36

Kegeln

Einzelmeisterschaften nach Saisonabschluß
Nach der zum großen Teil sehr erfolgreichen Saison der Brucker Sportkeglerinnen 
und Sportkegler ging es ab Ende April/Anfang Mai bei den verschiedenen Einzel-
meisterschaften groß her.

Bei den Bezirksmeisterschaften der Frauen wurde Sandra Brunner Zweite, auf 
Grund des ungünstigen Termines (Pfingstferien und Urlaub) konnte sie aber nicht 
an den bayerischen Meisterschaften teilnehmen. Nadine Perkins holte den 12. 
Platz.

Bei den Männern triumphierte ein ganz stark aufgelegter Michael Seuss und holte 
sich so den Titel. Lukas Biemüller machte ihm das bei der U23 ebenfalls überzeu-
gend nach. Robin Straßberger fehlten 5 Holz zum dritten Platz und damit auch zur 
Quali zu den bayerischen Meisterschaften.

Petra Wirth und Petra Hummel kamen bei den Seniorinnen A auf den Silber und 
Bronzeplatz. Bei den Seniorinnen C holte sich wieder einmal Gitta Heym überlegen 
den Titel.

In den Sprintwettbewerben überzeugten Karlheinz Gumbrecht mit den Titel bei den 
Männern und Rike Heym mit Kai-Uwe Baer als Vizemeister im Wettbewerb Tandem 
Mix international. Sowohl Kh.Gumbrecht als auch R.Heym/KU.Baer konnte wegen 
Verletzung bzw. aus terminlichen Gründen nicht bei den bayerischen Meisterschaf-
ten antreten.
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Im „alten“ Tandemwettbewerb wurden Nadine Perkins und Sandra Brunner Zweite, 
was aber leider nicht zum Weiterkommen zu den bayerischen Meisterschaften 
langte.
Ende Mai folgten dann die Bayerischen Einzel-Meisterschaften. Michael Seuss 
musste leider, nach einer tollen Qualifikation, schon im Viertelfinale die Segel strei-
chen. Ebenso erging es Lukas Biemüller, der sich als Vorlauf-Elfter schon frühzeitig 
verabschiedete.

Besser machten es wieder einmal unsere Seniorinnen A und B. Petra Hummel und 
Petra Wirth folgte wie schon bei den Bezirksmeisterschaften knapp aufeinander. Mit 
Platz 8 und 9 konnte man vollauf zufrieden sein. Gitta Heym verfehlte bei den Seni-
orinnen B nur wegen einem Holz das Treppchen, war aber als Titelverteidigerin 
schon sicher für die deutschen Meisterschaften qualifiziert.

Bei diesen deutschen Meisterschaften holte sie sich im dritten Jahr in Folge eine 
Medaille. Nach Silber 2016 und dem Titel 2017 folgte dieses Mal Bronze. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser mega Leistung, liebe Gitta!

Kegeln
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Knapp ging es bei den deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Seniorinnen zu. 
Nur 20 Holz fehlten den Erlanger Mädels letztlich zur Bronzemedaille. Lange Gesich-
ter waren aber auch hier nicht zu sehen, denn auch dieser vierte Platz unter den 
16 „Landessiegern“ ist aller Ehren wert.

Auch außerhalb der Kegel-
bahn war einiges los bei den 
Brucker Sportkegelrn/innen.
Am 08.07.2018 waren ins-
gesamt 12 Keglerinnen und 
Kegler im Einsatz um das 
Freundschaftsspiel der Bru-
cker Fußballer gegen den 
Erstligisten 1. FC Nürnberg, 
gemeinsam mit unzähligen 
weiteren Helfern der ande-
ren Abteilungen, zu einem 
Erfolg werden zu lassen.

Zwei Wochen später gab es 
dann das alljährliche Grillfest 
der Sportkegler. Wieder ein-
mal war die Beteiligung, 
trotz des schlechten Wet-
ters, sehr gut. Die Stimmung 
wie gewohnt sowieso!

Am letzten Juli-Wochenende fand das Trainingslager der ersten und zweiten Mann-
schaft im niederbayerischen Bernried statt. Am Freitag wurde eine Qualifikation für 

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de
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den dann am Samstag stattfindenden Sprintwettbewerb gespielt. Dieser zog sich 
dann von 10 bis 13 Uhr und war für alle Beteiligten bei einer Temperatur jenseits 
der 30 Grad eine echte Herausforderung. Bei Schwimmen, Tischtennis, Kraftraum 
und am späten Abend Schafkopfen, ließ man den Samstag dann ruhiger ausklin-
gen.

Wir haben für die neue Sai-
son eine zweite Frauen-
mannschaft gemeldet, 
brauchen aber immer noch 
dringend 1 bis 2 Keglerin-
nen, um auch wirklich durch 
eine Saison zukommen. Des-
halb liebe FSV-Mitglieder, 
wenn ihr Frauen und Mäd-
chen kennt, die gerne kegeln 
würden, dann bitte sofort 
uns weitersagen.

Ebenso sind bei uns Gesell-
schaftskeglerinnen willkom-
men, die sich einfach im 
Sportkegeln versuchen 
möchten. Bei den jährlichen 
offenen Vereinsmeister-
schaften für Gesellschafts-
kegler gibt es viele Talente, 
die uns sehr weiterhelfen 
würden. Bitte unterstützt 
uns dabei!

Vorbereitungsspiele der Erstligafrauen:
11.08.18 - 12 Uhr beim SKC 67 Eggolsheim
26.08.18 - daheim gegen die SG Walhalla Regensburg (2. Bundesliga)
02.09.18 - 14 Uhr beim Baiersdorfer SV
Die neue Bundesligasaison beginnt am 09.09.2018 um 14.30 Uhr mit einem 
Heimspiel gegen den Titelverteidiger Victoria Bamberg.

Vorbereitungsspiele der Zweitligamänner:
08.08.18 - 18.00 Uhr beim Baiersdorfer SV
11.08.18 - 15.30 Uhr beim SKC 67 Eggolsheim
25.08.18 - 12.00 Uhr daheim gegen den SC Luhe-Wildenau e.V.
01.09.18 - 13.00 Uhr bei 1.SKK Viktoria 1921 Fürth
Die neue Zweitligasaison beginnt am 08.09.2018 um 12 Uhr mit einem Heimspiel 
gegen Victoria Bamberg 2.

Steffen Habenicht
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Der Tennisherbst steht wieder im Zeichen der offenen 
Vereinsmeisterschaft
Liebe Tennisfreunde und Mitglieder des FSV,

auch in diesem Jahr möchten wir euch herzlich zur offenen Vereinsmeisterschaft 
der Tennisabteilung einladen. Die Auslosung findet bereits am 8. September 
statt! Anmelden könnt Ihr euch für folgende Wettbewerbe: Einzel (Herren und 
Damen), Doppel sowie Mixed (Startgeld 10,00 €).

-Anmeldung bei Florian Eisenmann (florian.eisenmann@web.de / 
0177 - 2464528) oder durch Eintrag in die Liste am Tennisplatz-

Der Spielmodus wird je nach Anzahl der Teilnehmer festgelegt, neu in diesem Jahr 
ist aber eine Gruppenphase mit mindestens 2 Spielen für alle Konkurrenzen. 
Anschließend geht es direkt in die K.O.-Phase. Die Finalspiele inkl. des legen-
dären Abschlussfestes finden am Samstag, den 29.September statt.

Wir freuen uns wieder auf spannende Spiele und viele Teilnehmer,
Eure Tennisabteilung

Berichte der Mannschaften zur Sommersaison 2018
Saisonbericht der Herren 30 I von Florian Eisenmann
Nur Platz 7

Die Herren 30 I konnten in ihrer zweiten Bezirksliga Saison den erneuten Abstieg 
wohl nicht vermeiden. Am Ende reichte es in einer ausgeglichenen 8er Gruppe nur 
zu Platz 7. Die endgültige Aufteilung der Ligen für 2019 findet erst im Dezember 
statt, aber es wird für den FSV wohl wieder in die Bezirksklasse 1 gehen.

Positiv hervorzuheben waren die starken Einzelvorstellungen von Ole Kück und 
Michi Bentz, die beide vier Siege einfahren konnten.

Saisonbericht der Herren 30 II von Matthias Heubeck
Knapper Klassenerhalt

Denkbar knapp konnten wir erneut den Klassenerhalt sichern, damit starten wir 
auch in der nächsten Saison wieder in der K1. Ein Auswärtssieg in Heroldsberg 
brachte den lang ersehnten ersten Erfolg erst am 4.Spieltag.

Konnten wir davor gegen einen starken Gegner von Tuspo Nürnberg noch die Ein-
zelpartien ausgeglichen gestalten (3:6) wurden uns gegen den späteren Meister TC 
Neunkirchen die Grenzen aufgezeigt (2:7). Leider gingen wir auch gegen den Auf-
steiger vom TV 1848 Erlangen leer aus (3:6), obwohl in dieser Partie mehr drin 
gewesen wäre. Für das Derby gegen den SC Eltersdorf hatten wir uns einiges vor-
genommen, gingen aber auch hier am Ende leider leer aus (2:7). Am letzten Spiel-
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tag empfingen wir den sieglosen 
Gegner vom TSV Nürnberg Buch. 
Nach 4 gespielten Einzelpartien 
lagen wir bereits mit einer 
3:1-Führung vorne, der Gegner 
und wir spielten hier schon alle 
Szenarien durch und stellten 
fest: Wir sind für Nürnberg-Buch 
uneinholbar und haben den 5. 
Platz sicher. Das reichte uns für 
die K1 in 2019!

Ein besonderer Dank geht an Felix Günther, Martin Kleinlein und Christian Hüls-
mann, die alle Partien der Saison bestritten haben. Christian Hülsmann trug dabei 
entscheidend mit einer makellosen Einzelbilanz (6:0!!!) zum Klassenerhalt bei.

Saisonbericht der Herren 40 von Bernd Neudecker
Ende gut, alles gut!

Am vergangenen Samstag beendete die Herren 40 ihre Punktrunde mit einem 
grandiosen 9:0 Sieg gegen Tuspo Heroldsberg. Ein krönender Abschluss einer lan-
gen Saison mit Höhen und Tiefen.

Am 5.Mai startete man in die 
neue Saison, in der es wieder 
mal darum ging, sich so gut 
wie möglich in der Punk-
terunde zu behaupten. Das 
Spiel gegen den TC Neunkir-
chen wurde aber deutlich mit 
2:7 verloren. Es folgten zwei 
knappe und unglückliche 4:5 
Niederlagen gegen Spardorf 
und Höchstadt. Auch musste 
man immer wieder personelle 
Engpässe überwinden. An die-
ser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an die anderen Mann-
schaften für ihre Unterstützung.

Im wichtigsten Spiel des Jahres, im Derby gegen den SC Eltersdorf zeigte sich die 
Mannschaft aber hoch motiviert und konnte auch ihr enormes Potential abrufen. So 
wurde die Partie in Eltersdorf hochverdient mit 6:3 gewonnen.

Einer Heimniederlage gegen Ebermannstadt, aber auch diese wurde ausgiebig 
gefeiert, folgte das oben beschriebene Heimspiel gegen Heroldsberg. Ein noch nie 

Tennis
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dagewesener 9:0 Sieg machte diesen heißen Sommertag perfekt. Anschließend lag 
wie immer weißer Rauch über der Anlage, Grillgeruch lag in der Luft und das süf-
fige Tucherbier fand reißenden Absatz.

Somit kann man abschließend resümieren: Ende gut, alles gut!

An dieser Stelle möchten wir ganz herzlich unserem Henry für die immer top 
gepflegten Plätze und seinen enormen Einsatz auf der Anlage danken. Auch ein 
herzlicher Dank an Thomas Fraas, der uns durch einen Sponsor wieder mit ADIDAS 
Spielkleidung eindecken konnte.

Und auch noch ein ganz großer Dank an den Verein und allen Helfer die zur Reno-
vierung und Verschönerung unserer Hütte  beigetragen haben.

Saisonbericht der Damen von Claudia Neudecker
Schwierige Umstände

Die Saison begann mit einem freudigen Ereignis. Unser Nummer 1 Alexia Hüls-
mann brachte ihre Tochter Chiara zur Welt. Wir gratulieren herzlichst!

Das bedeutete aber auch, dass wir in dieser Saison auf ihre Unterstützung verzich-
ten mussten. Trotz weiterer verletzungsbedingter Ausfälle, konnten wir immer ein 
Team stellen, dass sich dann auch wacker schlug.

Auch wenn es in 5 Partien gegen teilweise übermächtige Gegner in harten und teil-
weise langen Kämpfen am Ende nur zu einem Unentschieden reichte, konnten wir 
unser Saisonziel „Vermeidung des letzten Platzes“ erreichen.

Eure Tennisabteilung



43

Alle Ergebnisse in der Übersicht
Herren 30 I
Sa. 05.05.2018 TC Goldbach - FSV Bruck   8:1
Sa. 12.05.2018 FSV Bruck - SC Uttenreuth   1:8
So. 10.06.2018 TC GW Greding  FSV Bruck   7:2
Sa. 23.06.2018 FSV Bruck - SB Bayern 07 Nürnberg  2:7
Sa. 07.07.2018 TV Thalmässing - FSV Bruck   6:3
Sa. 14.07.2018 FSV Bruck - ATV 1873 Frankonia Nbg  5:4
Sa. 21.07.2018 TC Bad Windsheim - FSV Bruck   5:4

--> Tabellenplatz 7 von 8 Mannschaften

Herren 30 II
Sa. 12.05.2018 Tuspo Nürnberg - FSV Bruck II   6:3
Sa. 09.06.2018 FSV Bruck II - TV 1848 Erlangen   3:6
Sa. 16.06.2018 TC Neunkirchen Brand II - FSV Bruck II  7:2
So. 24.06.2018 1.TC Heroldsberg - FSV Bruck II  2:7
Sa. 30.06.2018 FSV Bruck II - SC Eltersdorf  2:7
Sa. 21.07.2018  FSV Bruck II - TSV Nürnberg Buch 3:6

--> Tabellenplatz 5 von 7 Mannschaften

Herren 40
Sa. 05.05.2018 FSV Bruck - TC Neunkirchen Brand II 2:7
Sa. 09.06.2018 VdS Spardorf - FSV Bruck  5:4
Sa. 16.06.2018 TC Höchstadt/Aisch - FSV Bruck  5:4
Sa. 23.06.2018 SC Eltersdorf - FSV Bruck  3:6
Sa. 07.07.2018 FSV Bruck - TSV Ebermannstadt III 4:5
Sa. 28.07.2018 FSV Bruck - Tuspo Heroldsberg  9:0

--> Tabellenplatz 5 von 7 Mannschaften

Damen
Di. 01.05.2018 FSV Bruck - TSV Gräfenberg  1:5
So. 13.05.2018 FSV Bruck - SC Eltersdorf II  3:3
So. 10.06.2018 FC Stöckach - FSV Bruck   5:1
So. 24.06.2018 FSV Bruck - SV Bubenreuth  0:6
So. 15.07.2018 SC Uttenreuth - FSV Bruck  6:0

--> Tabellenplatz 5 von 6 Mannschaften

Tennis
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Der Startschuss fällt
Getreu dem Lied-Titel „Wann wird`s mal wieder richtig Sommer?“ von Rudi Carrell 
zeigte der diesjährige Sommer mal so richtig was in ihm steckte. Ganz im Gegen-
satz zu unserer Fußball-Nationalmannschaft in Russland. Bei wochenlangen Tem-
peraturen deutlich über 30 Grad konnte die Urlaubszeit auch von den Daheimge-
bliebenen genossen werden. Wir hoffen, dass alle gut erholt und gesund nach 
Hause zurückgekehrt sind.

Anlässlich von Außentemperaturen von bis zu 35 Grad und mehr, fällt die Rückkehr 
der aktiven Sportler in die Halle im Moment noch ein bisschen schwer. Aber spätes-
ten zum Beginn der neuen Saison Anfang Oktober, wenn sich die Temperaturen 
wieder etwas abgeschwächt haben, werden bestimmt auch die Spieler sowie die 
Spielfreude in der Halle zurückkehren.

Saisonbeginn steht vor der Tür

Die neue Saison beginnt für uns am 2. Oktober. Nachfolgend die Termine für unsere 
Heimspiele in der Vorrunde 2018/2019:

Dienstag, 02.10.2018  FSV – SF Großgründlach III
Dienstag, 16.10.2018  FSV – TB Johannis 1888 Nürnberg II
Dienstag, 06.11.2018  FSV – TSV Nürnberg-Buch 1921 III
Dienstag, 20.11.2018  FSV – ASV Buchenbühl III
Dienstag, 29.01.2018  FSV – SDJK BFC Franken Concordia

Spielbeginn ist jeweils 19:00 Uhr in unserem Mehrzweckraum.

Folgende fünf Spieler bilden dabei den Stamm der 4er-Mannschaft:
Jörg Weber, Christian Hülsmann, Julien Denis, Adolf Geiselhofer und Matthias Kor-
del.

Da wir in einer neuen Liga starten, ist es derzeit noch schwer abzuschätzen, mit 
welchem Abschneiden die Mannschaft rechnen kann. Ich bin jedoch überzeugt, 
dass alle Aktiven - wie schon in den letzten Jahren geschehen – wieder mit großem 
Ehrgeiz an die Aufgaben herangehen.

Christian Hülsmann
TT-Abteilung
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Ereignisreicher Frühsommer und Ausblick für die Karate-
Abteilung
Schon ist das Schuljahr wieder rum, die Ferien da und das große Schwitzen geht 
weiter, am Strand oder im Training, so wie es jedem beliebt. Wer noch etwas Lek-
türe für den Liegestuhl sucht, findet auf den nachfolgenden Seiten Berichte und 
Eindrücke von den Lehrgängen, Aktionen und Veranstaltungen der vergangenen 
Monate. Für alle die schon etwas weiter denken und planen an dieser Stelle noch 
die Aussichten auf das nächste viertel Jahr:

1) Im August findet unser alljährliches Sommertrainingslager statt – Dinkelscher-
ben wir kommen!

2) Mit Beginn der Schulzeit kann im September wieder in alle Trainingsgruppen 
reingeschnuppert werden! Zur Auswahl stehen:
- Montag, 17-18 Uhr, gemischte Jugend- (10+J.) und Erwachsenengruppe (bis 

18:30 Uhr für 15+)
- Mittwoch, 20-21:30 Uhr, Erwachsenen- und Späteinsteigertraining im Roncalli-

Stift
- Freitag, 16-17 Uhr, Kindertraining (6-10 J.)
- Freitag, ab 17:15 Uhr, freies Training
- Sonntag, 19-20:30 Uhr, Erwachsenen- und Späteinsteigertraining im Roncalli-

Stift

Bei ausreichender Nachfrage kann Freitag Nachmittag oder Abend eine Senioren-
gruppe aufgebaut werden. Bei Interesse bitte melden.

Wer wissen möchte, welche Trainingsgruppe für ihn / sie am besten geeignet ist, 
einfach anfragen. Vor dem ersten Training bitte unbedingt anrufen 
(0175 23 82 961) und anmelden!!!

3) Am 21. September werden wir den Bund Naturschutz bei der Apfelernte auf der 
Streuobstwiese Atzelsberg unterstützen. Weitere Helfer aus anderen Abteilungen 
sind natürlich herzlich willkommen. Für alle Helfer gibt es am nächsten Tag den 
super leckeren frisch gepressten Apfelsaft zum Vorzugspreis zu erwerben. Wer 
während der Ernte außerdem die verschiedenen Apfelsorten durchprobieren 
möchte, hat dazu natürlich ebenfalls reichlich Gelegenheit. ;-)

4) Im September / Oktober geht es mit unseren Kinder- und Jugendgruppen in den 
Wildpark Hundshaupten. Was wir dort entdecken, erleben und schaffen, stellen wir 
euch im nächsten Vereinsheft vor.

5) Ende Oktober / Anfang November steht der nächste Kempo-Jugendlehrgang an. 
Das wird dann bereits der Fünfte dieser Art sein und auch da wird es wieder eini-
ges zu berichten geben. Bleibt uns also treu und lest auch im nächsten Vereinsheft 
wieder auf den Seiten der Karate-Abteilung oder bereits im Vorfeld auf der FSV-
Homepage, was alles los ist.
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Überlegungen und Eindrücke zu einem Karate-Event der 
etwas anderen Art
„Innere Aspekte“ als Seminar der Karate-Abteilung? Was ist das denn?! Keine 
Schläge, Tritte, Hebel oder Würfe? Als Teilnehmerin bereits zweier Selbstverteidi-
gungskurse, die die Karate-Abteilung des FSV immer wieder auch gerade für Inte-
ressenten ohne Kampfkunsterfahrung anbietet, war ich natürlich ausgesprochen 
neugierig, was sich dahinter verbergen würde. Erfahrungsgemäß etwas, das es 
sonst so nirgends gibt. Also schnell mal Professor Google gefragt: Aspekte = ein-
zelne Gesichtspunkte bei der Betrachtung, Auswertung oder Analyse komplexerer 
Sachverhalte. Mh, das hat mir jetzt nicht wirklich weitergeholfen.

Nächster Versuch: Sensei Micha Denk einfach mal direkt fragen, was es mit der 
Veranstaltung auf sich hat. Der wird´s ja wissen, der organisiert das Seminar ja 
nicht das erste Mal… Also beim nächsten Training flugs Erkundigungen eingezogen. 
Aha! Jetzt kommen wir der Sache schon näher. Es heißt, das Essen sei super da. 
Großartige Unterkunft im Kloster mit Aussicht auf die sensationelle Landschaft am 
Staffelberg. Mehr muss ich gar nicht wissen!!! Sofort zugesagt, bevor der letzte der 
wenigen Plätze vergriffen ist!

Also gut, ich geb´s zu. Nachdem sich die erste 
Begeisterung über diesen Sechser-im-Lotto 
gelegt hatte, habe ich auch noch die Ausschrei-
bung gelesen:

Leichte körperliche Arbeit im Garten für die Ein-
richtung (Samu), Kraft tanken, Energiearbeit, 
Gespräche über Leben und Tod, Innenschau 
(Chaotische Selbstexploration) und Reflektion, 
Muster überschreiten, einfache Übungen für 
Körper und Geist, Kirschenernte, Staffelberg, 

Zen („Der Eremit“). Selbstverständlich ist der Lehrgang auch für nicht-Kampf-
kunst-Übende und nicht-Karateka geeignet.

Bis Fronleichnam war ich dann auch ausreichend auf diese Auszeit-vom-Alltag-der-
etwas-anderen-Art eingegroovt. Die Debatten mit meinem sozialen Umfeld (Was?! 
Du gehst ins Kloster??!!) waren zu Ende geführt, und ich war bereit, mich auf das 
Abenteuer „Innere Aspekte“ einzulassen.

Die Anreise erfolgte, wie immer in der Karate-Abteilung, ressourcenschonend und 
gemeinschaftsfördernd in Fahrgemeinschaften. Die schmucken Einzelzimmer, die 
reizenden Franziskusschwestern und die friedliche klösterliche Stimmung trugen – 
ebenso wie das super Essen – das Ihre dazu bei, dem Seminar passenden Rahmen 
und Stimmung zu verleihen. Bemerkenswert war für mich die Maßgabe, sowohl bei 
den gemeinsamen Mahlzeiten als auch beim Arbeiten auf den Feldern der Ordens-
schwestern zu schweigen. Im Alltag höre ich beinahe ununterbrochen Fremde 
plappern, Kinder fordern, Kollegen lamentieren. Die Stille bei so elementaren Ver-
richtungen wie Essen und Arbeit wirkten deshalb für mich nicht nur wohltuend, 
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sondern ermöglichten es mir auch, sonst stets präsente Gedanken (Einkäufe! Ter-
mine! Rechnungen!) einfach vorbeiziehen zu lassen und mich auf die, klar: Inneren 
Aspekte zu konzentrieren. Das morgendliche und abendliche ZEN-Sitzen war dabei 
natürlich auch hilfreich. Naja, wäre es vielleicht gewesen, wenn mir rebellierende 
Muskeln und spontan einsetzende tödliche Müdigkeit keinen Strich durch die Rech-
nung gemacht hätten…

Die „leichte körperliche Arbeit im Garten für die 
Einrichtung“ gestaltete sich, trotz offener Bla-
sen an den Händen nach einer gefühlten halben 
Stunde, überraschend erfreulich (Gedanke bei 
Anreise: „Hab´ ich wohl im eigenen Garten 
nicht genug zu tun?“, Gedanke bei Abreise: „So 
könnte jeder Tag sein!“). Am Sonntag - auf-
grund des bevorstehenden Abschieds von in der 
kurzen Zeit liebgewonnenen Orten und Men-
schen war die Stimmung bei mir bereits etwas 
wehmütig - fand die Fronleichnams-Prozession 

statt. Als dann Möge die Straße uns zusammenführen angestimmt wurde, war für 
mich der emotionale Höhepunkt des Seminars erreicht, und die Karate-Veranstal-
tung-der-etwas-anderen-Art konnte als rundum gelungen für mich zu Ende gehen.

Lange Rede, kurzer Sinn: Wie bereits die Ausschreibung erahnen ließ, hat sich der 
Lehrgang auch für mich als (noch-) „nicht-Karateka“ als geeignet erwiesen. Mehr 
noch: einen Selbstverteidigungskurs später fiel die Entscheidung nicht mehr allzu 
schwer, dem FSV und der Abteilung Karate als ordentliches Mitglied beizutreten. In 
diesem Sinne eine ausdrückliche Ermunterung an alle Interessierten und Unent-
schlossenen, sich zu einem Probetraining oder einer der zahlreichen anderen Ver-
anstaltungen der Karate-Abteilung einzufinden.

Verena Ryssel

Das etwas andere Karate
Auszug aus der Pressemitteilung vom 10. Juli 2018

Der Juni war ein sportlich erfolgreicher Monat für die beiden Karatekas aus Erlan-
gen. Dennis Knebel startete am 9. Juni beim traditionsreichen Funakoshi Cup in 
Lauf, der knapp 200 Starter aus ganz Deutschland anzog. Dort konnte er sich in 
den Vorrundenkämpfen der Leistungsklasse behaupten und sich schließlich im 
Finale mit der Kata (Form) Unsu Gold sichern.

In Chemnitz gelang dann am 23. Juni Janine Böhme die Titelverteidigung beim 
Deutschen JKF Goju Kai Cup. Sie startete ebenfalls in der Kategorie Kata, Leis-
tungsklasse und errang mit einer deutlichen Führung den ersten Platz in der Vor-
runde. Der Finaleinzug war damit gesichert und dort ließ sie mit einer stark ausge-
führten Suparinpai, der höchsten Kata im Goju-Ryu, nichts mehr anbrennen. Sie 
setzte sich erneut gegen die Vizemeisterin vom letzten Jahr durch und holte sich so 
den vierten Deutschen Meistertitel ihrer Karriere.
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Wenn die beiden Schwarzgurte ins Training bei 
Sensei Michael Denk in Erlangen gehen, ziehen 
sie nicht den gewohnten weißen, sondern einen 
schwarzen Karate-Anzug an. Die Farbe ist dabei 
nicht das einzige Besondere an der Stilrichtung 
Bushin-Ryu Kempo – in welcher Dennis und 
Janine die ersten Jahre nur gelegentlich und 
mit ihrem Zuzug nach Mittelfranken jetzt regel-
mäßig trainieren. „Ich trainiere Kempo, weil im 
Training all die Facetten geübt werden, die 
zwar in den meisten anderen Stilrichtungen 
und Kampfkünsten auch enthalten sind, aber 
dort nicht umgesetzt werden. So ist es eine 
gute Ergänzung“, erklärt Dennis, der bereits 
den 3. Dan in der Karate-Stilrichtung Shotokan 
hat. „Daraus ergibt sich die Besonderheit, dass 
man im Kempo wertvolle Aspekte finden kann - unabhängig davon, ob man eine 
Kampfkunstvorgeschichte hat und in welcher Kampfkunst. Dies wird ja auch in 
unserer Trainingsgruppe deutlich.“

Neben kompletten Neulingen üben in der Stammgruppe im Roncalli-Stift viele, die 
Vorerfahrungen aus anderen Kampfkünsten und Stilrichtungen mitbringen. Peter 
Kern trainierte ursprünglich Kick- und Thaiboxen, bevor er vor acht Jahren zum 
Kempo-Karate kam. Seitdem hat er sehr viel dazu gelernt - nicht nur was die kör-
perlich technischen Aspekte betrifft, sondern auch für die Weiterentwicklung seiner 
Persönlichkeit. „Über seinen eigenen Schatten zu springen, den inneren Schweine-
hund zu besiegen, sind nur einige Aspekte davon. Bushin-Ryu Kempo darf sich aus 
meiner Sicht zu Recht als eine Kampf-Kunst zählen.“

Für Janine stehen neben dem Kämpferischen vor allem die Möglichkeiten zur indi-
viduellen persönlichen Förderung im Vordergrund. Sie war im letzten Jahr ehren-
amtlich in über 50 Schulklassen mit insgesamt mehr als 1.000 Kindern und Jugend-
lichen unterwegs und hat den Schülern das Thema „Kommunikation, 
Selbstbehauptung und Selbstschutz“ nähergebracht. In den Einführungsstunden 
konnten die Teilnehmer entdecken, dass sie im Konfliktfall viel mehr Möglichkeiten 
haben, als nur zurückschlagen oder wegrennen. „Jeder hat seine eigenen Stärken 
und Schwächen. Beide zeigen das individuelle Potential zur persönlichen Weiterent-
wicklung auf. Dieses greifen wir im Kempo mit persönlichen Zielvorgaben auf und 
schaffen mit Hilfe der Elemente Feuer, Wasser, Luft und Erde auch eine Übertrag-
barkeit auf andere Lebensbereiche“, so die 28-Jährige. Mit dem 2. Dan im JKF Goju 
Kai sowie mehreren Lizenzen im Bereich Gesundheitssport bringt sie vielseitige 
Kompetenzen mit, die ihren Schülern zu gute kommen. Dabei unterrichtet sie von 
Grundschülern bis hin zu Senioren in allen Altersklassen. So zum Beispiel auch 
Peter Gebhardt, der Kempo für sich als Nachfolge zur Reha sieht: „Nach meiner 
schweren Herz-OP rieten mir alle Ärzte zu mehr Bewegung, aber die üblichen Ange-
bote zum ‚Medizinballweitwerfen‘ sagten mir nicht zu. Glücklicherweise stieß ich 
beim Suchen im Internet auf das Kempo-Karate. Heute bin ich ein halbes Jahr 
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dabei, habe höchstqualifizierte Trainer, die auf mich aufpassen, spüre erhebliche 
Fortschritte und freue mich darauf, wie es weitergeht.“

Mit Strategie, Intuition und Kreativität zum Sieg
Sportler zeigten im Karate-Gi und am Go-Brett ihr Können

Am Samstag, den 14. Juli trafen sich beim 
Sommerfest des FSV Erlangen-Bruck e.V. die 
Go-Spieler der Region und solche, die es noch 
werden wollten, zum 1. Erlanger Go-Einstei-
gerturnier. Unter den Teilnehmern waren auch 
8 Übende aus unserer Karate-Abteilung, die Go 
bereits kannten oder vor Ort lernten. Organi-
siert wurde die Veranstaltung vom Verein AdY-
ouKi Go. In 30 spannenden Partien steckten 
sich die Spieler eigene Gebiete ab, verteidigten 

diese und erkämpften sich Punkte für die Gesamtwertung. Dabei wurde es zum 
Schluss mit 15 zu 14 Punkten zwischen dem Erst- und Zweitplatzierten nochmal 
richtig knapp. Am Ende siegte Camilo Bauer vor Elling Ballmann und Alissa Dubnov. 
Die jeweils letzten Partien des Tages sorgten dann auch noch dafür, dass mit Oskar 
Oeling, Qisen und Meng Wang gleich drei Spieler auf Platz 4 landeten. Zusammen 
mit Michael Schulz, der als bester Neueinsteiger das Spiel erst vor Ort gelernt 
hatte, konnten sich alle über tolle Preise freuen, die vom Cinestar (Erlangen), den 
Blockhelden (Dechsendorf), Werkers Welt (Hemhofen), dem Creativhotel Luise 
(Erlangen) und dem Hebsacker Verlag zur Verfügung gestellt wurden. Der AdYouKi 
Go e.V. bedankt sich hierfür herzlich bei den Unterstützern, die dies ermöglicht 
haben.

Der Ostasiennachmittag bot neben der Go-Ein-
führung und dem Einsteigerturnier aber noch 
einiges mehr. Während der gesamten Zeit 
konnten sich die Besucher unter Anleitung von 
Fu Oehling in chinesischer Kalligrafie probieren 
und mit Veronika Ludwig beim Origami, der 
chinesischen Papierfaltkunst, ganz ohne Leim 
und Schere tolle Kunstwerke schaffen. Wem 
nach etwas mehr Bewegung zumute war, der 
kam beim Frisbee-Go auf seine Kosten.

Passend zum Thema Ostasien hatte sich in der Mittagspause bereits unsere Karate-
Abteilung mit einer Vorführung präsentiert. Unterstützt wurden wir dabei noch von 
Übenden aus der SpVgg Zeckern und gemeinsam zeigten wir von Kata (Formen), 
über Anwendungen für die Selbstverteidigung und Embus (abgesprochene Kämpfe) 
bis hin zu freien Übungskämpfen die Vielfalt des im FSV geübten Karate. Dabei 
wurde spielerisch von den Kindern und kämpferisch durch die Erwachsenen 
demonstriert, welche unterschiedlichen Strategien es bei den Elemente Feuer, 
Wasser, Luft und Erde im Umgang mit Angriffssituationen gibt. Interessierte waren 
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dazu eingeladen, im Rahmen der Wochen des offenen VereinsSports in das Training 
der Abteilung reinzuschnuppern.

Ab jetzt wird’s bunt
In der vorletzten Schulwoche wurde es für viele Kinder und Jugendliche in den 
Kempo-Gruppen nochmal spannend. Während des regulären Training und zum 4. 
Kinder- und Jugendlehrgang am 21. Juli schauten Trainerin Janine Böhme und Aus-
bildungsleiter Michael Denk nochmal genauer hin und prüften den aktuellen Ent-
wicklungsstand. 16 Teilnehmer konnten zum Ende des Trainings ihre erste Gradu-
ierungsurkunde zum 10. Kyu (Schülergrad) entgegennehmen. Außerdem gelang 
den ersten Schülern der Sprung zu den Jugendfarbgurten - mit einer sehr überzeu-
genden Leistung qualifizierten sich drei von ihnen für den weiß-rot-weißen Gürtel 
und die ersten beiden sogar für weiß-gelb-weiß. Für letzteren mussten sie während 
des dreistündigen Lehrgangs in Erlangen nicht nur zeigen, dass sie die ersten Kata 
als Form beherrschten, sondern auch deren Anwendung für die Selbstverteidigung 
demonstrieren und sich in mehreren Übungskämpfen beweisen.

Damit hat ein Großteil der Kinder und Jugendlichen im letzten Jahr erfolgreich die 
erste Hürde genommen und den 10. Kyu erreicht, mit dem Recht, den weißen Gür-
tel mit rotem Querstreifen am Gürtelende zu tragen. Ab jetzt wird es entsprechend 
zunehmend bunter werden, wenn mehr und mehr von ihnen in den Farbgurtbe-
reich vordringen. Die Älteren ab 14 Jahren werden sogar in das reguläre Erwach-
senenprogramm einsteigen und sich auf den Rotgurt vorbereiten, die erste Stufe 
im Element Feuer.

Auch das ist eine Besonderheit im Bushin-Ryu Kempo Karate: die einzelnen Stufen 
sind den vier Elementen Feuer, Wasser, Luft und Erde zugeordnet, deren Eigen-
schaften und Möglichkeiten jeweils intensiv erarbeitet werden. Dadurch werden 
unterschiedliche Qualitäten entwickelt und Substanz im Umgang mit verschiede-
nen Distanzen und Kampftypen erlangt. Bis dann die ersten alle vier Elemente 
erfolgreich durchlaufen haben und ihren Schwarzgurt erhalten, werden noch ein 
paar Jahre vergehen, doch die bisher gezeigte Entwicklung lässt Vorfreude  auf-
kommen.

Jetzt geht es für 
die Jugend erst 
einmal in die Som-
merpause, bevor 
im neuen Schul-
jahr das Karate-
Training für „Kom-
munikation, 
Selbstbehauptung 
und Selbstschutz“ 
wieder beginnt.
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Fahrt des FSV Erlangen-Bruck 2018 über Metz und Nancy in 
die Champagne / 3. Juni bis 10. Juni 2018
Sonntag: Erlangen – Saarbrücken – Metz
Montag:  Metz
Dienstag: Metz - Nancy
Mittwoch: Nancy
Donnerstag: Nancy – L’Épine – Epernay
Freitag:  Epernay – Hautvillers - Cumières
Samstag: Reims
Sonntag: Epernay – Metz – Erlangen

So haben wir uns vorbereitet:
„Wir versuchen, euch während der Fahrt über Würzburg, Frankfurt, Kaiserslautern, 
Saarbrücken, Metz, Nancy und Epernay kulinarisch und informativ auf das Gast-
land Frankreich einzustellen, denn wir sind ja auch aus egoistischer Sicht glücklich, 
euch Lebensgewohnheit und Kultur unseres Nachbarlandes nahe zu bringen. Wir 
werden auf unserer Fahrt – hoffentlich ohne den üblichen Stau eine erste französi-
sche Picknick-Pause zwischen Frankfurt und Kaiserslautern (nach ca. 3 Stunden) 
einlegen, wobei wir uns über eure Hilfe beim Decken des Tisches, Öffnen der Fla-
schen und Schneiden von Brot, Wurst und Käse bedanken. Gegen 12.00 Uhr wol-
len wir nach 400 km bei Saarbrücken die Grenze überqueren. Nach weiteren 60 km 
gelangen wir an einigen schönen lothringischen Ortschaften vorbei, die aber leider 
auch als umkämpfte Brennpunkte im 1. Weltkrieg bekannt geworden sind, in unser 
erstes Ziel Metz.
Nach der unkomplizierten Zimmerverteilung spazieren wir zunächst zur Kathedrale 
von Metz und fahren von dort zum Centre Pompidou.
Auf der gesamten Welt gibt es drei Varianten dieses Museums Centre Pompidou; 
das bekannteste natürlich in Paris, ein weiteres in Spanien / Malaga und dieses hier 
in Metz.
Wir widmen uns in einem kurzen – eventuell gemeinsamen – Spaziergang der Aus-
stellung über das Abenteuer Farbe:
Bitte besucht auch die weiteren Stockwerke des Museums, soweit sie geöffnet sind, 
in Eigeninitiative und den Museumsshop, besichtigt das Umfeld dieses futuristi-
schen Museums und trinkt vielleicht eine Tasse Kaffee. Das Museum schließt am 
Sonntag um 18 Uhr. Anschließend fahren wir zurück in die Innenstadt, schauen uns 
gemeinsam – wenn wir schon bei der Malerei waren - „nur“ die Chagall-Fenster 
in der Kathedrale von Metz an und begeben uns dann gemeinsam zum Abend-
essen auf der anderen Uferseite der Mosel.
Im „Assiette au boeuf“ – in der Hölle oder im Paradies des Fleisches – werden wir 
ein gemeinsames Drei-Gänge-Menü einnehmen.

Montag, 4. Juni 2018 / Lundi, 04-06-18
In der Hoffnung, dass ihr nach einem kleinen Verdauungsspaziergang über die 
Mosel, vorbei an der herrlich angestrahlten Kathedrale am gestrigen Abend gut 
geschlafen habt, starten wir heute nach einem wohl typisch französischen Früh-
stück mit Baguette, Croissant und Pain au chocolat um 10 Uhr zu einem langsamen 

Wandern
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Spaziergang durch die Stadt, durchqueren zu einer kurzen Ersterkundung die 
Markthallen, halten dabei Ausschau nach einem möglichen Mittagshappen und 
besteigen um 11.30 Uhr eines der bekannten – leider auch etwas touristischen 
Stadtbähnchen, das uns zur Besichtigung mit deutschen Erklärungen durch 
die Stadt fährt.
In unserer Mittagspause bis 14.00 Uhr könnte ihr auf eigenen Faust in die Markt-
halle (Käsebrot, Suppe o.Ä.) oder ins Hotel oder an die Mosel oder in die Kathed-
rale zurückkehren und Frankreich auf euch einwirken lassen. Um 14.15 Uhr treffen 
wir uns vor der Kathedrale zu einer geführten Stadtbesichtigung in deutscher Spra-
che von ca. 90 Minuten.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Vertiefung oder zum Einkaufen in den 
engen Gassen oder zur Erholung im Hotel oder zur Abgabe von bereits aufgestau-
ten Beschwerden bei einem Bier im Zentrum von Metz.
Das Abendessen nehmen wir im „Bouche à l’oreille“ („Vom Hörensagen“) ein.

Dienstag, 5. Juni 2018 / Mardi, 05-06-18
Wir verlassen Metz nach einem kräftigen Frühstück gegen 10 Uhr und fahren vor-
bei an Pont-à-Mousson mit der schönen Abtei „Abbaye des Prémontrés“, die für 
den Heiligen Norbert erbaut wurde, in Richtung Süden in die bezaubernde Stadt 
des Jugendstils (Art Nouveau) Nancy.  
Wir werden unser kleines, typisch französisches, zentral gelegenes Hotel *** Sta-
nislasv „Coeur de City“ (Place André Maginot / 61 rue Pierre Sémard) gegen 13.30 
Uhr beziehen und um 14.30 Uhr zu Fuß zur Place Stanislas spazieren, wo wir um 
15.00 Uhr eine Stadtführung in deutscher Sprache erhalten.
Versäumt es nicht, nach dieser Stadtführung noch einmal selbst über diesen Platz 
und durch die Innenstadt zu bummeln, eventuell eines der Geschäfte zu besuchen, 
die die teuren Jugendstil-Glasprodukte verkaufen oder auch in das Musée des 
Beaux Arts zu gehen, das ebenfalls direkt an der Place Stanislas liegt. Bei schönem 
Wetter wird sicherlich auch eine Ruhepause bei einer kleinen Tasse Kaffee willkom-
men sein. 
Wir überlassen die Zeit zwischen Stadtführung und Abendessen eurer eigenen Ini-
tiative und treffen uns um 19.45 Uhr vor unserem Hotel zum Abendessen im Res-
taurant „La Robe des Champs“ (Spezialität Flammekuchen) direkt neben dem 
Hotel.

Mittwoch, 6. Juni 2018 / Mercredi, 06-06-18
Wir bitten euch, das Frühstück bis 9.30 Uhr einzunehmen. Anschließend fahren wir 
mit unserem Bus zum kleinen, aber sehenswerten Musée de L’Ecole de Nancy, wo 
wir wiederum in deutscher Sprache eine Führung erhalten. 
Anschließend steuern wir das Zentrum der Stadt an, besuchen die Markthalle von 
Nancy, leisten uns – jeder ganz nach Belieben – in einem der umliegenden Bistrots 
ein Plat du jour – auf eigene Kosten – , bummeln in der Stadt mit der Möglichkeit, 
ein Souvenir zu erstehen oder lassen die Füße im Hotel ein wenig ruhen und tref-
fen uns um 15.45 Uhr mitten auf der Place Stanislas, um mit dem kleinen Züglein 
– wie in Metz – eine Rundfahrt in die noch unbekannten Teile der Stadt Nancy zu 
machen.
Um 19.30 Uhr treffen wir uns vor unserem Hotel und gehen gemeinsam zu Peter 
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zum Abendessen. Wir haben bei Peter in seinem schönen kleinen Bistrot de Pierre 
köstlich zur Probe gegessen und deshalb für heute Abend reserviert und bestellt. 
Da die Speisen frisch eingekauft und zubereitet werden, können wir die Menüfolge 
erst ca. eine Woche vor unserem Termin festlegen.

Donnerstag, 7. Juni 2018 / Jeudi 07-06-18
Wir freuen uns bereits auf den heutigen Donnerstag, den wir mit einem ausgiebi-
gen Frühstück (petit déjeuner) zwischen 7.30 und 8.30 Uhr beginnen werden.
Wir begeben uns heute etwas früher als gewohnt zum Omnibus und fahren ca. 220 
km auf Autobahn und Landstraße über Bar le Duc und L‘Épine nach Epernay.
Die Fahrt über das Land auf z. T. schnurgeraden Straßen  - begleitet von Eduard 
Griegs Peer Gynt Suite Nr 1 Op.46 ‚Morgenstimmung‘ - wird euch sicherlich gefal-
len.
In L’Epine besichtigen wir ein der wenig beachteten Kathedralen des Landes mit 
einem seltenen Lettner und leisten uns ein Plat du jour in einem wiederum kleinen 
typisch französischen Restaurant auf der anderen Straßenseite. Ein solches Plat du 
jour gehört einfach zu einem Frankreichaufenthalt und man muss es einmal erlebt 
haben.
Die Verdauungsfahrt nach dem Mittagessen (déjeuner) dauert maximal eine 
Stunde; sodass wir gegen 14.30 / 15.00 Uhr im Herzen der Champagne ankom-
men, schon bei der Einfahrt die prächtigen Champagnerhäuser erkennen und unser 
Hotel de Champagne sofort beziehen können.
Zwischen 16 und 17.30 Uhr empfehlen wir euch einen gemeinsamen Spaziergang 
durch diese Kleinstadt und bitten unseren freundlichen Busfahrer, uns gegen 17.45 
Uhr in das Dorf Dizy zu einer ganz privaten Champagnerprobe bei Familie Bernard 
zu fahren (10 Minuten). Wir kennen diese Familie mit ihrer Champagnerproduktion 
RM (!) seit vielen Jahren sehr gut.
Ich denke, dass wir gut gelaunt, nach Epernay zum gemeinsamen Abendessen 
gegen 20 Uhr ins Restaurant „oeil de boeuf“ (Ochsenauge) zurückkehren werden 
und den Tag ausklingen lassen.
Wer sich nach dem Abendessen noch ein Glas Wein gönnen möchte…

… un verre de vin rouge, s’il vous plaît!
… oder auch mit den Einheimischen in der Bar Le Progrès am Kreisverkehr im Zen-
trum der Stadt ein Bier trinken möchte …

… un demi pression, s‘il vous plaît, un Kronenbourg!

Freitag, 8. Juni 2018 / Vendredi 08-06-18
Reims, die politische Hauptstadt der Chanmpagne
Epernay, das Zentrum der Champagne
Hautvillers, die Wiege der Champagne

Nach dem Frühstück begeben wir uns um 9.15 Uhr zu Fuß zum Champagnerhaus 
Castellane und besichtigen dieses Unternehmen (mit Besteigung des markanten 
Turms nach der geführten Besichtigung in deutscher Sprache (45 Minuten) und 
einem Gläschen Champagner).
Schon der 30-minütige Weg durch den bürgermeisterlichen Stadtpark von Epernay 
und über die geschichtsträchtige Avenue de Champagne – Weltkulturerbe, Preu-

Wandern
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ßen, Napoleon, Bügermeister Rémy Moet (Monsieur Chandon war sein Schwieger-
sohn) – bis zum Champagner-Unternehmen Castellane wird euch begeistern.
Gegen 11.30 Uhr wird uns unser Busfahrer abholen und wir fahren zum höchst 
gelegenen Dorf in der Champagne Mutigny mit einem prächtigen Ausblick über die 
Champagnerberge, hinunter zur Marne und hinüber nach Ay, dem Champagnerdorf 
schlechthin, wo z.B. das anspruchsvolle Haus Bollinger seinen Sitz hat. Wir spazie-
ren in Mutigny auf einem Champagner- oder Winzerlehrpfad „Sentier du Vigne-
ron“ durch die Weinberge (2,5 km) und fahren dann (5 km) in das benachbarte 
Champagnerdörfchen Hautvillers, wo wir in der Abtei die Grabstätte des Urva-
ters des Champagners DOM PERIGNON und auch die des Champagnerprodu-
zenten Ruinart in der Kirche des Ortes aufsuchen werden. 
Anschließend oder auch vor der Ortsbesichtigung versuchen wir ein sympathisches 
Picknick am Ortsrand zu organisieren. Susanne und ich werden für frisches Baguette 
und guten Käse sorgen. Eventuell kaufen wir noch eine regionale Schweine- oder 
Geflügelpastete und etwas französischen rohen Schinken dazu. Über die Getränke 
müssen wir noch nachdenken.
Mit nicht zu vollem Magen lassen wir uns gegen 16 Uhr auf der Route du Champa-
gne nach Cumières fahren, wo wir uns zur Schifffahrt auf die Marne begeben wer-
den. Die Marne entspringt am Plateau von Langres in Burgund, fließt nach Nord-
westen, dreht später nach West und Südwest und mündet nach 514 Kilometern 
knapp südöstlich von Paris als rechter Nebenfluss in die Seine.
Nicht weit entfernt von der Anlegestelle wollen wir unser Abendessen im Restau-
rant „Au Bateau Lavoir“ einnehmen.
Wir werden gegen 22 Uhr in unser Hotel zurückfahren (10 Minuten) und uns auf 
den morgigen Tag in Reims freuen. Es wäre schön, wenn sich unsere Hoffnung im 
Vorfeld auf einen erlebnisreichen Freitag in der Champagne heute erfüllt hätte.

Samstag, 9. Juni 2018 / Samedi 09-06-18
Wir fahren heute um 9 Uhr in die ca. 30 km entfernte politische Hautstadt der 
Champagne, nach Reims und nehmen um 10 Uhr an einer Führung durch das 
mondäne Champagnerhaus VRANKEN/POMMERY teil.
Wir haben eine ca. einstündige Führung durch die Keller dieses renommierten 
Unternehmens mit einer anschließenden Champagnerprobe (1 Glas) bestellt. Ins-
gesamt liegen unter der Stadt Reims 120 km Champagnerkellereien.
Gegen Mittag begeben wir uns direkt zu den Markthallen, denn es ist Samstag und 
Markttag. Genießt das Treiben im und rund um den Markt, genehmigt euch je nach 
Belieben innerhalb oder außerhalb des Marktes wieder ein Plat du Jour oder auch 
nur ein Sandwich.
Vielleicht entdeckt ihr neben Camembert, Coulommier, Brie, Crémant (Sekt nicht 
aus der Champagne), Beurre salé (gesalzene Butter) den in Deutschland wenig 
bekannten typischen Champagnerkäse CHAOURCE, der zu unseren Lieblingskäsen 
gehört.
Vom den Markthallen aus laufen wir zur gotischen Kathedrale, einem Weltkul-
turerbe. Wir besichtigen die Kirche ohne Führung mit Erklärungen von Susanne 
und von mir. Das Kirchenfenster des Champagners im südlichen Kreuzarm des 
Querschiffes (Werk von Jacques Simon) wurde 1954 eingefügt und zeigt uns ver-
schiedene Phasen der Weinbereitung, u.a. Dom Perignon und die remueurs der 
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Weinkeller von Reims. (Ihr erinnert euch an Hautvillers!)
Anschließend habt ihr noch etwas Zeit, die Stimmung rund um die Kathedrale auf-
zunehmen, bevor wir mit dem Bus, der wenige Meter hinter der Kathedrale auf uns 
wartet, an den beeindruckenden Weinbergen des Hauses Pommery vorbei zu einer 
Gartenanlage fahren, wo wir einige Minuten zu Fuß durch das Grün spazieren.
Gegen 16 Uhr werden wir die Rückreise nach Epernay antreten, wo ihr noch die 
letzten Einkäufe tätigen könnt, und gegen 19.30 Uhr laufen wir gemeinsam zu 
unserem letzten Dîner im Restaurant „Au petit fourneau“ (Zum kleinen Backofen).

Sonntag, 10. Juni 2018 / Dimanche 10-06-18
Wir müssen heute mit einer Fahrtzeit von 8-9 Stunden rechnen und hoffen, dass 
wir ohne Stau vor Hockenheim oder Heilbronn oder Würzburg „durchkommen“.
Als wir dieses Reisetagebuch wenige Wochen vor unserer Abfahrt verfassten, hoff-
ten wir, dass uns regenfreies Wetter begleiten werde, dass der Fahrplan eingehal-
ten werden könne, dass die Zimmerverteilung in den Hotel reibungslos vorüber-
gehe, dass die Essens- und Getränkeauswahl eurem Geschmack entspreche und 
dass wir alle gesund, zufrieden und glücklich – sicherlich etwas müde – mit sym-
pathischen menschlichen Begegnungen und einer kulturellen Bereicherung ausge-
stattet nach Erlangen zurückkehren werden.“

Herzlich willkommen zurück beim FSV!

So in etwa verlief diese Reise auch in der Realität mit stets gut gelaunten 
17 Begleiterinnen und Begleitern. Die abschließende Bewertung dieser 
einzigartigen Reise, einzigartig deshalb, weil es keine zweite in dieser 
Form geben kann und wird, überlassen wir ganz den Teilnehmern. Unser 
Eindruck freilich war uneingeschränkt positiv dank der Harmonie unserer 
FSV-Truppe.

Susanne und Reinhard Heydenreich

Wandern
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3. Wanderung zur Entlastung der Mütter am Muttertag

Bei strahlendem Frühlingswetter trafen sich am Muttertag 2018 wieder zwölf treue 
Wanderfreunde unter der Leitung von Sebastian Heydenreich zu einer sehr ange-
nehmen Wanderung von Hallerndorf über Willersdorf zum Kreuzberg und wieder 
zurück.

Begleitet von Gesang der Nachtigall, von den Rufen des Kuckucks, vom Glockenge-
läut aus der Pfarrkirche zu Willersdorf und von zahlreichen Gesprächen über Neu-
igkeiten aus unserem Sportverein spazierten wir auf leicht ansteigenden Forstwe-
gen durch den herrlichen fränkischen Mischwald bis an den Ortsanfang von 
Willersdorf. Nach einer kurzen Getränkepause überquerten wir am Ortsende die 
Aisch und tauchten dann wieder leicht ansteigend für kurze Zeit in den Wald hin-
ein, um nach weiteren 15 Minuten unsere Kräfte für den Schlussanstieg durch den 
Wald auf den Kreuzberg hinauf zum Mittagessen am Kreuzberg-Keller zu sammeln. 

Mit Sauerbraten, Haxe, Schäuferle, Limburger, frischen Pilzen mit Semmelknödeln 
und guten Getränken gestärkt strebten wir eine knappe Stunde lang den Wald hin-
unter, an einem Graben entlang wieder hinein nach Hallerndorf ... und freuten uns 
schon auf die nächste Wanderung.

Sebastian und Reinhard Heydenreich
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Präsidium
1. Vorsitzender

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

1. Stellvertretender Vorsitzender

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

2. Stellvertretender Vorsitzender

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

3. Stellvertretender Vorsitzender

Bernd Neudecker

Meistergasse 4

91056 Erlangen

p: 09131 5315380

neudecker-bernd@t-online.de

Schatzmeister

Norbert Hayd

Herringstr. 3e

91058 Erlangen

p: 09131 602778

H: 0172 7678246

n.hayd@web.de

Vereinsjustiziar mit Stimmrecht

Klaus Six

Forellenweg 21

91056 Erlangen 

p: 09131 43878

g: 09131 8851514

Fax: 09131 8851555

klaus.six@arcor.de

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Bau, Technik

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Vorstand Werbung, Mitgliederbe-

treuung, Gönner, Sponsoren

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/

Presse

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Vorstand Veranstaltungen

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Ehrenamtsbeauftragter
Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Ältestenrat
Vorsitzender

Heinrich Schmitt

Tennenloher Str. 52

91058 Erlangen

p: 09131 63247

heinrich.georg.schmitt@t-online.de

weitere Mitglieder

Dieter Weber

Daimlerstr. 46

91058 Erlangen

p: 09131 66927

Regina Winkler

Budweiser Weg 9

91058 Erlangen

p: 09131 9175857

H: 0176 23413625

winkler.regina@gmx.net

Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Fußball
Abteilungsleiter

Michael Enzi

Frankenstr. 13

96123 Litzendorf

p: 09505 4300117

H: 0151 22172906

michael.enzi1@web.de

Spielausschuss

Wilhelm Kornprobst

Veilchenweg 34

91056 Erlangen

p: 0911 765185

H: 0173 2970768

willi.kornprobst@t-online.de

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

Jugendleitung

Volker Händel

Schleifweg 16

91058 Erlangen

p: 09131 27767

H: 0172 6395491

volker.haendel@gmx.de

Wichtige Ansprechpartner
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Wichtige Ansprechpartner

Stefan Limbacher

Rothenberger Str. 13

90587 Obermichelbach

H:0176 32516500

stefanlimbacher@t-online.de

Thomas Roka

Dorfmeisterweg 10

91056 Erlangen

p: 09131 490342

Rokaa6@aol.com

Badminton
Abteilungsleiter

Carsten Dettke

Fichtenstr. 67

90763 Fürth

H: 0172 3545199

carsten.dettke@heitec.de

Turnen und Gymnastik
Kinderturnen

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

Fitnessgymnastik

Miriam Wirsing

Neue Str. 29

91054 Erlangen

H: 0152 21337256

miri.wirsing95@googlemail.com

Gesundheitsgymnastik

Ute Römisch

Noetherstr. 43

91058 Erlangen

p: 09131 66737

Kindertanzen

Alina Warling

Kneippstr 2a

91056 Erlangen

H: 0163 7450755

walina12@googlemail.com

Yoga
Leitung

Sybille Luckner

Vierzigmannstr. 17

91054 Erlangen

p: 09131 66181

H: 0151 41280011

sybille.rosie@web.de

Karate
Abteilungsleiter

Michael Denk

p: 09131 9141607

Kegeln
Abteilungsleiter

Jürgen Hummel

Schuhstr. 47

91052 Erlangen

p: 09131 440067

H: 0172 9994242

Jue.hummel@googlemail.com

Tennis
Abteilungsleiter

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Tischtennis
Abteilungsleiter

Christian Hülsmann

Am Tennenbach 5A

91080 Spardorf

p: 09131 9708458

H: 0176 23608722

chris.huelsmann@yahoo.de

Volleyball
Abteilungsleiter

Martin Steinleitner

Obere Büch 14

91054 Erlangen

p: 09131 440069

msteini@freenet.de

Wandern
Abteilungsleiter

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

Verwaltung / Sonstiges
Mitgliederverwaltung, Beitrags- und 

Passwesen

Georg Gräbner

Daimlerstr. 39

91058 Erlangen

p: 09131 63711

H: 01520 4569576

graebnergeo@gmail.com

Kegelbahnvermietung

Martin Zeidler

Feldstr. 16

91052 Erlangen

H: 0179 5846565

justin.zeidler@t-online.de

Vereinsbusse

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Platzwart

Dieter Müller

Würzburger-Ring 17

91056 Erlangen

p: 09131 8272120

H: 0157 35863098

3-Königs-Turnier

Thomas Groß

H: 0151 11513932

gross.thomas@t-online.de
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Wichtige Ansprechpartner

Gaststätte
Panagiotis Zygouvelis

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 65905

Geschäftszimmer/Jugendraum/
Schlüssel
Gabi Fuchs

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 66873

Fax: 09131 768437

webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn
Abteilung Sportkegeln

g: 09131 768438

Fax: 09131 768443

Vereinszeitung
Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Hol Dir den Fan-Schal!
Einige Fan-Schals vom Club-Spiel
sind noch erhältlich!

Zahlreiche weitere Fan-Arti kel (Caps in unterschiedlichen Farben und Moti -
ven, T-Shirts, Aufnäher, Aufk leber, Fahnen ...) könnt Ihr bei den Heimspielen 

der 1. Mannschaft  oder im Geschäft szimmer erwerben!

15€



62

Impressum

Redaktionsschluss
Vereinszeitung Ausgabe 4/2018 

31. Oktober 2018

Verlag und Herausgeber: Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher Straße 68,  

91058 Erlangen;

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Reinhard Heydenreich, Dr. Thomas Neudecker

Verantwortlich für Grafik, Bild- und Textbearbeitung: Dr. Thomas Neudecker

Verantwortlich für Anzeigen: Willi Kornprobst

Erscheint vierteljährlich – Bezugspreis und Versandkosten sind durch Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Druck: Thomas Nitsch, info@nitschdruck.de

An den drei Kreuzen 12, 91315 Höchstadt/Aisch, 

Tel.: 09193/5033500



63

FARBEN.
FORMEN.
EMOTIONEN.



Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck, Tennenloher Str. 68, 

91058 Erlangen, Postvertriebsstück, Deutsche Post AG

„Entgelt bezahlt“ B 4883 F

Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck, Tennenloher Str. 68, 

91058 Erlangen, Postvertriebsstück, Deutsche Post AG

„Entgelt bezahlt“ B 4883 F

14

 

 

 WWK - Versicherungsbüro  
Gundolf Seuferling 

Tennenloher Str. 20a 

91058 Erlangen 

Tel.: 09131 / 66895 ; Fax: 09131 / 64167 

e-Mail: gundolf.seuferling@wwk.de 


